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Neue Auflösung des engl . Parlaments ?
(Von unserem Mitarbeiter .)

D 'K . London , 22. März . Es kann wohl kaum noch einem
Zweifel unterliegen , daß wir dichtvor einer weiteren
Auflösung des Parlaments stehen, und Neuwah¬
len wahrscheinlich schon im nächsten Monat zu
erwarten sind . Die bis vor einigen Tagen gehegte Hoffnung ,
daß die Regierung sich dis zum Juni halten werde , scheint auch
in Regierungskreisen vollständig aufgegeben worden zu sein .
Selbst die liberalen Blätter geben jetzt zu , daß es so nicht weiter
geht , und „Das Lied ist aus !" dürfte die Ueberfchrift ihrer
neuen Leitartikel sein . Schon die gestrigen Blätter veröffent¬
lichten eine offiziöse Mitteilung , derzufolge die Einpeitscher
der Partei am Samstag eine längere Konferenz abhielten und
daß in dem Hauptbureau der Partei eine fieberhafte Auf¬
regung herrschte, weil beschlossen worden sei , bei den kommen¬
den Wahlen in allen von den Gegnern gehaltenen Wahlkreisen
jetzt liberale Kandidaten aufzustellen .

Die Reden , die die beiden Kabinettsminister Winston
Churchill und Haldane letzten Samstag hielten , können auch
keinen Zweifel mehr darüber aufkommen lassen, daß das Ka¬
binett mit einer sofortigen Auflösung rechnet. Mr . Churchill
sagte direkt , er glaube , er werde demnächst wieder als Kandidat
vor seinen Wählern erscheinen, und beide Reden hatten den
Charakter und Ton von Wahlreden . Antzerdem zeigten sie wie¬
der einmal , daß die Auffassungen über die allerwichtigsten der
Tagesstagen bei den einzelnen Mitgliedern des Kabinetts sehr
verschieden sind . Der Kriegsminister sprach sich entschieden ge¬
gen das Einkammersystem aus , während der Minister des In¬
nern für dasselbe plaidierte .

Am bedenklichsten ist aber die Rede , die der Führer der
Rattpnalisten , Redmond , gestern nachmittag in Liverpool hielt .
Er erklärte darin ausdrücklich , datz die Rationalisten mit der
gegenwärtigen Lage der Dinge sehr «nztistieden seien , und
daß sie ans keinen Fall nachgeben würden . Ohne ausdrückliche
und zuverlässige Garantien für die Durchführung der Beto -Bill
wurden sie sich auf nichts einlassen . Es ist absolut sicher , datz
die Lords die Veto -Resolutionen mit der . Begründung zurück¬
stellen werden , daß sie gegenwärtig selbst Reformvorschläge be¬
rieten . Der Regierung wird dann nichts weiter übrig bleiben ,
als das Budget vorzunehmen , ohne vorher die gewünschten Ga¬
rantien erhalten zu können, die Iren werden gegen das Budget
stimmen und damit wird die Komödie zu Ende sein .

» AM
— London , 22. März . Der Führer der irischen Nationa¬

listen , Redmond , der gestern eine lange Besprechung mit dem
Minister Lloyd Georges hatte , gibt bekannt , datz die Lage durch
diese Besprechung sich in keiner Weise verändert habe . Diese
Erklärung soll augenscheinlich der in einigen Kreisen genährten
Hoffnung entgegentreten , als würden sich die Iren doch noch er¬
weichen lassen , das alte Budget noch vor Erledigung der Ober¬
haus -Frage zu genehmigen .

Die inzwischen von der Regierung im Unterhaus « einge -
brachten Veto -Resolutionen bestimmten erstens , datz das Ober -

Urrfer Allerfüngster !
Novelle von E . v. Stein .

(»iachdruck Verbote ».)
Wir standen bei dem gleichen vornehmen Regiment . Alle

waren wir gute Freunde und treue Kameraden . Alle liebten
und verhätschelten wir den kleinen Fähnerich Kurt von Oen -
berg . — Rur Einen verstießen wir aus unserer Mitte , einen
unangenehmen Menschen , unermeßlich reich , aufgeblasen und
gewöhnlich . Seit einem Jahr stand er bei uns ; wir hatten
ihn freundschaftlich ausgenommen , bald aber kümmerten wir
uns nicht mehr um ihn . Rotes Haar und roter Schnurrbart ,
ein Monokle in dem dreistblickenden Auge , immer ein ironisches
Lächeln um den vollen Mund , so sah er aus , der Leutnant Hans
von Mayers , der zwei Jahre vorher noch einfach Hans Mayer
hieß .

Es war Kaisers Geburtstag , der Parademarsch auf dem
Marktplatz Gott sei dank vorüber . Run hatte ich mich grade
aus die Chaiselongue gelegt , um vor dem Liebesmahl noch ein¬
mal „über den Dienst nachzudenken "

. — Kaum aber hatte ich
die Augen geschlossen , als die Tür aufgerissen wurde .

„Eschenbach, denken Sie sich , ich bin Leutnant geworden !"

Ungestüm zerrte man mich empor , und Kurt Oenberg , schneidig
und hübsch wie nie , in voller Uniform , tanzte mit mir im Zim¬
mer herum . — Ich war , obgleich neun Jahre älter , doch sein
bester Freund und hatte den lieben Jungen herzlich gern . Wie
aber auch seine blauen Augen strahlten , wie unternehmend er
an dem winzigen Schnurrbarte strich. Und nun fuhr er sich mit
der Bürste über das glänzende , schwarze Haar , lachte in den
Spiegel hinein und freute sich über das forsche Bild , das ihm
entgegensah .

„Eschenbach, bitte , bitte , bummlen Sie doch mit mir . Ich
will ja Furore bei der Damenwelt machen und ihr vergötter¬
ter Liebling werden . Ach , und mein Muttingchen , wie wird sie
sich freuen ! Und heute abend gehe ich mit Euch ins Theater ;

haus gesetzlich für unfähig erklärt wird , Geld -Bills zu vermerken
oder zu amendieren , und datz der Sprecher des Hauses der Ge¬
meinen bestimmt , was Geld-Bills sind ; zweitens in der übrigen
Gesetzgebung , daß Bills , die in drei aufeinander folgenden Ses¬
sionen vom Unterhause angenommen wurden , wenn zwei Îahre
zwischen der ersten Einbringung und der dritten Annahme ver¬
flossen sind, trotz Ablehnung im Oberhause mit königlicher Ge¬
nehmigung Gesetz werden ; drittens , datz die Dauer der Parla¬
mente auf fünf Jahre herabgesetzt wird . Diese schärfer als frü¬
her gefaßten Resolutionen scheinen an sich die Radikalen zu be¬
friedigen , aber mit dieser Einbringung allein ist für die Iren
die Sache doch nicht abgetan . Sie lassen sich jedenfalls vor¬
läufig noch nicht ohne Garantien des Oberhauses beruhigen .

Zur Gefchmacksbildurrg des deutschen
Kaufmanns .

— Berlin , 21 . März . Bekanntlich werden in den Städten Leipzig ,
Halle , Magdeburg , Halberstadt , Braunschweig und Berlin auf An¬
regung des Deutschen Verbandes für das kaufmännische llnterrichts -
wesen und des Deutschen Werkbundes von den betreffenden Handels¬
kammern Vorträge zur Eefchmacksbildung des deutschen Kaufmanns
veranstaltet , in denen die für di« geschmacklicheAusbildung des Kauf¬
manns in erster Linie wichtigen Gebiete behandelt wurden . Auf Ver¬
anlassung des Deutschen Verbandes für das kaufmännische Unterrichts¬
wesen fand am 23 . ds . Mts . nun in Braunschweig eine Besprechung
über die mit den Verträgen in den genannten Städten gemachten Er¬
fahrungen statt , an der Vertreter der einzelnen Handelskammern so¬
wie der beiden Verbände teilnahmen . Uebereinstimmend konnte be¬
richtet werden , daß die Vorträge überall großes Interesse und eine
rege Beteiligung der Kaufmannschaft gefunden haben , so betrug die
Teilnehmerzahl an den einzelnen Vorträgen in Leipzig 540— 690 , in
Magdeburg 100—340, in Halle durchschnittlich 200 , in Braunschweig
219—321 und in Berlin 350—400 Personen . Nur in Halberstadt lieh
der Besuch der Vorträge zu wünschen übrig .

Wenn auch im einzelnen die Veranstaltung noch der Verbesserung
und Ausgestaltung bedarf , so kann nach den aus den Kreisen der Kauf¬
mannschaft vorliegenden Aeußerungen die Veranstaltung ,^

im allge¬
meinen als wohlgelüngen bezeichnet werden . Eine Fortführung der¬
selben im nächsten Jahre wurde daher als wünschenswert bezeichnet .
Ebenso sind mit der im Anschluß an die Vorträge vom Museum für
Kunst in Handel und Gewerbe eingerichteten Ausstellung von Plaka¬
ten , Drucksachen,Warenmustern usw . bereits recht guteErfahrungen ge¬
macht und konnte von einigen Städten über einen stetig zunehmenden
Besuch der Ausstellung berichtet werden . Für die weitere Ausge¬
staltung der Vorträge wurde u . a . die Anregung gegeben , unter Mit¬
wirkung von Fachleuten besondere Grundsätze für die Abhaltung der
Vorträge , auszuarbeiten und auf eine möglichste Berücksichtigung der
Bedürsnisse der Praxis hinzuwirken . Um den Besuch der gleichzeitig
mit den Vorträgen stattfindenden Ausstellungen für die Teilnehmer
fruchtbar zu gestalten , soll ein besonderer Leitfaden hierfür geschaffen
werden . Weiterhin wurde noch eine Ergänzung der Vorträge durch
technische Kurse in Materialbearbeitung (Weben , Kleineisenbearbei¬
tung ) in Aussicht genommen .

Von Herrn Geh . Regierungsrat Dr . Stegemann - Braunschweig
wurde darauf hingewiesen , daß die Vorträge zunächst nur anregend
wirken können , es müsse Bedacht darauf ggtommen werden , auch eine
planmäßige Ausbildung des Geschmacks, neben dem bisherigen Unter¬
richt einhergehend auf den verschiedenen Stufen der kaufmännischen
Unterrichtsanstalten , kaufmännischen Fortbildungsschulen , Handels¬
schulen und Handelshochschulen anzustreben . Hierfür seien bestimmte

ein neues Ballett wird gegeben — oh , nun fängt das Leben
erst an !"

Armer kleiner Kurt ! —
Ich tat ihm seinen Willen . Wenn er sich aufs Bitten ver¬

legte , konnte ihm niemand seinen Wunsch abschlagen .
„Doch , lieber Kurt , zu allererst schlage ich Dir vor , mich

„Du " zu nennen , das müssen rechte Freunde tun . Richard ist
mein Name .

" —
„Einziger !" antwortete mir mein kleiner Freund . Dann

zog er mich die Treppen hinunter , um gleich darauf hocherhobe¬
nen Hauptes , blitzenden Auges und mit schleppendem Säbel eini¬
gen Damen (Backfischchen , natürlich !) das Herz zu brechen . In
jedes Schaufenster warf er seinen Blick, um gleichgültiger zu
gehen , oder noch verwegener , mit der schief sitzenden Mütze ,
drein zu schauen. Alle Kameraden kamen auf ihn zu , alle woll¬
ten mit ihm gehen und alle freuten sich über den schneidigen
Kriegsgott — unfern Allerjüngsten ! —

Selbst der stolze Prinz Lothar führte sich in ihm und bot
ihm das „Du " an , und Kurt schien jede Minute zu wachsen vor
Stolz und Freude .

Hans Mayers begegnete uns , an seiner Seite eine auf¬
fallend schöne Person , groß und schlank, mit dunkelblauen
Augen , die genau so blickten wie Kurts , nur nicht so rein und
kindlich . Mayers und diese Dame gingen nicht zusammen , spra¬
chen auch nicht mit einander , aber dennoch bemerkten wir , datz
sie zusammen gehörten ,

Hans grüßte kaum , klemmte das Monokle ein und musterte
Kurt , warf einen langen Blick auf die Dame , wendete fein Ge¬
sicht uns wieder zu, mit einem Lächeln , so boshaft und teuflisch ,
wie ich es noch nicht gesehen hatte .

Ich besah mir die Dame näher und bemerkte eine auffal¬
lende . Aehnlichkrit zwischen ihr und Kurt .

„Die neue Balleteuse, " flüsterte der Prinz , und ich gab
mich zufrieden . —

Nachdem sich der Kleine genug in seiner neuen Würde ge¬
zeigt hatte , verlieb er uns . „um sich Mutting vorzustellen .

"

Grundsätze natürlich einfachster Art aufzustellen , die vermittelt werden
könnten . Vor allem sei eine zweckentsprechende Ausbildung der Lehrer
in Aussicht zu nehmen . Hierfür sei durch ein Preisausschreiben ein
zweckentsprechender Leitfaden , der dem Unterricht zugrunde gelegt wer - ,
den könnte , zu schaffen. Der Deutsche Verband für das kaufmännische
Unterrichtswesen und der Deutsch« Werkbund würden diesen Fragen
auf ihren nächsten Ansschußsitzungen nähettreten .

. Da die Verbände nicht den Wunsch haben , vor Beendigung des
inneren Ausbaus der Vorträge diese in größerem Umfange zu veran¬
stalten , konnte den von zahlreichen Städten eingegangenen Anträgen
in diesem Jahre nur in beschränktem Maße entsprochen werden . In
diesem Winter werden noch in den norddeutschen Städten Lübeck,
Rostock, Kiel , Flensburg , Hamburg und Stettin Vorträge stattfinden ,
während die übrigen Städte erst im nächsten Winter Berücksichtigung
finden können .

Das öffentl . Derdingungswesen in Kaden .
--j- Karlsruhe , 23 .März . ' Kürzlich veröffentlichten wir einige

Mitteilungen über die Anordnungen , welche von dem Finanzministe »
rium im Benehmen mit den übrigen Ministerien zum Vollzug der
Verordnung über das öffentliche Verdingungswesen getroffen worden
sind . Im Hinblick auf die große Bedeutung , die die Handhabung
des Submissionswesens für den gesamten Gewerbe - und Handwerker¬
stand besitzt, lassen wir heute den Wortlaut dieser Anordnungen
folgen .

1 . Benachrichtigung der Bewerber vom Erfolg ihrer Bewerbung .
Die Baubehörden werden beauftragt , die Bewerber , die den Zu¬
schlag nicht erhalten haben , künftig vom Erfolg ihrer Bewerbung auch
dann zu benachrichtigen , wenn fie einen dahingehenden Wunsch nicht
ausgesprochen haben . Um die durch diese Maßnahme nötig werdende
Schreibarbeit möglichst einzuschränken , sollen Vordrucke mit folgen¬
dem Inhalt verwendet werden : „Ihr Angebot hat den Zuschlag nicht
erhalten " ,so datz handschriftlich nur noch dieArbeit , auf die dasSchreiben
sich bezieht , in Form eines Betreffs eingesetzt werden muß . Be¬
werbern . die der Eröffnung der Angebote angewohnt haben und nach
dem Ergebnis der Verhandlungen beurteilen konnten , daß sie keine
Aussicht auf den Zuschlag haben , braucht die schriftliche Mitteilung
nicht gemacht zu werden .

2 . Bevorzugung badischer Bewerber bei annähernd gleichwertigen
Angebote « . Rach 8 10 Ziff . 9 der Verdingungsverordnung soll im
Falle annähernd gleichwertiger Angebote der badische Bewerber den
Vorzug vor dem außerbadischen , der badische Bewerber den Vorzug
vor demjenigen badischen Bewerber erhalten , dessen Angebote sich aus
Waren nichtbadischen Ursprungs bezieht . Im Interesse des heimischen
Gewerbes empfehlen wir den Baubehörden die genaue Beachtung
dieser Vorschrift .

3 . Teilung der Lieferungen und Leistungen in Lose. Nach 8 2
Ziffer 8 der Verdingungsordnung sollen bei besonders umfangreichen
Ausschreibungen , wo dies durchführbar erscheint , die auf die einzelnen
Gewerbe - und Handwerkszweige entfallenden Leistungen und Liefe¬
rungen in mehrere Lose geteilt werden , damit auch kleineren Gewerbe¬
treibenden und Handwerkern die Beteiligung an der Bewerbung er¬
möglicht wird . Da aber angeblich von dieser Teilung der Leistungen
selten Gebrauch gemacht wird , wird diese Vorschrift den Behörden in
Erinnerung gebracht .

4 . Verdingung an Handwerleroereinigungen . Die Berücksichtigung
kleinerer Gewerbetreibender und Handwerker läßt sich auch dadurch
erreichen , daß die Verdingung an Handwerkervereinigungen erfolgt .
In 8 7 Absatz 2 ä der Verbindungsordnung ist diese Möglichkeit vor¬
gesehen . Kommen bei den Behörden Angebote von Handwerker¬
vereinigungen ein , so find sie im allgemeinen gerade so zu behandeln ,
wie die Angebote der Einzelbewerber , d. h . der Zuschlag hat sich nach

„Sag ' mal , Eschenbach, der Kleine hat doch auch eine
Schwester ? " Mit diesen Worten ergriff der lange Flemming
meinen Arm .

„Die gestorben ist, wie er erzählte, " gab ich zur Antwort .
„Aber warum diese Frage ?"

„Merkwürdig !" Flemming strich sich nachdenklich den blon¬
den Bart . „Gestorben ? Fandest Du nicht auch eine kolossale .
Aehnlichheit zwischen ihm und — der neuen Ballettdame ? "

„Unsinn !" lachte ich leicht. „Weil sie auch blaue Augen
hat ? Was soll das heißen ? !"

Und doch stieg mir bei der kühnen Behauptung eine Blut¬
welle in den Kopf — es war ja auch mein Gedanke gewesen . :

„Armer Kurti !" murmelte Flemming und ging weiter .
Beim Essen war Oenberg so frisch und nett , datz er auch

bald des Obersts Aufmerksamkeit auf sich zog, und als „reizen¬
der Kerl " tituliert wurde . Mayers war unangenehmer denn
je . Bedenklich stieg ihm der Sekt zu Kopf und das Gesicht
stimmte mit der Röte des Haares überein . Auch der Aller¬
jüngste hatte seinen Leutnant tüchtig gefeiert , aber er bekam
Farben wie ein verlegenes junges Mädchen , und die Augen
wurden glänzender und noch gröher . Wäre ich eine junge
Dame gewesen , mein Wahlspruch hätte gelautet : „Der oder
keiner !" —

Wir gingen ins Theater . Es schneite und war bitter kalt .
Oenberg zog den großen Pelzkragen über die Ohren und pfiff :
„So leben wir , so leben wir rc.

"

„Bin gespannt auf Camilla Mark « , prima Ballerina !"

lachte er . „Schön ist sie — was ? — Übrigens Mutting war
sehr stolz auf mich ; sie kommt heute abend auch ins Theater ,
seit langer , langer Zeit wieder . Sie will ihren Einzigen aber
auch auch mal zwischen Euch sitzen sehen.

" —

„Ihre Frau Mutter war lange nicht im Theater ? War¬
um ? " fragte Mayers mit schwerer Stimme und lauerndem
Lächeln .

„Ich weitz nicht . Mutting hat ein Widerwillen , nament¬
lich gegen das Ballett, " versetzte Kurt offen, „ ich weiß nicht .



emc g _ _ .
Len Bestimmungen des § 10 der Verbindungsordnung zu richten.Voraussetzung für die Uebertragung der Arbeit an eine solche Ver¬einigung ist, daß dieser wenigstens einige Mitglieder angehören, diefür ihr« Person den an Tüchtigkeit , Zuverlässigkeit und Leistungs¬fähigkeit bei llebernahme von staatlichen Leistungen zu stellenden An¬forderungen entsprechen, daß das für eine sachgemäße Ausführung desAuftrages erforderliche Vereinsvermögen vorhanden ist, und daßÜberhaupt volle Gewähr dafür besteht, daß die vertraglichen Ansprüchedes Staates gedeckt werden. Heber die Leistungsfähigkeit der Ver¬einigung ist in Zweifelsfällen die Handwerkskammer zu hören . ImAngebot der Vereinigung mutz angegeben sein , durch welches Mitgliedoder durch welche Mitglieder di« Arbeit ausgeführt werden soll undwelche Person zur Geschäftsführung und Empfangnahme derZahlungen bevollmächtigt ist. Der Vertrag wird mit dem gesetzlichen. Vertreter der Vereinigung abgeschlossen. Bei dem großen Wert, dervom Staat auf die Erhaltung eines leistungsfähigen Handwerker¬standes gelegt werden muß, wird den Baubehörden angelegentlichempfohlen, der Heranziehung von Handwerkervereinigungenzur Aus¬führung von Arbeiten und Lieferungen besondere Aufmerksamkeit zuwidmen' jedenfalls dürfen solche Vereinigungen nicht wegen dergrößeren Mühewaltung , die etwa durch ihre Berücksichtigung denBaubehörden erwächst, zurückgewiesen werden .5. Abwechselung unter den Unternehmern. Es wird darüber ge¬klagt, daß di« Baubehörden der Vorschrift des letzten Satzes in § 1der Verd .-Ord ., wonach bei der Auswahl der Unternehmer nachMöglichkeit zu wechseln ist und die ortsangesessenen Gewerbetrei¬benden tunlichst zu berücksichtigen sind, nicht immer in der wünschens¬werten Weise entsprechest.

«. Lerlässigung über die Zahlungsfähigkeit usw . des Riederft-bietenden und Bevorzugung der den Meistertitel führenden Be¬werber. Ferner unterbleibt nach den der Regierung mitgeteiltenBeschwerden manchmal vor Erteilung des Zuschlags an den Niederst -Lietenden die Verlässigung über die Zuverlässigkeit des betr . Be¬werbers, der vielleicht vor dem Konkurs steht und sich durch sein un¬verhältnismäßig niedriges Angebot noch einige Zeit über Wasserhalten will , um dann mit einer um so größeren Schädigung seinerGläubiger doch in Konkurs zu kommen.

Tages -Rundsctzau«
Deutsches Reich.r — Berlin , 21 . März . Kürzlich wurde ein in Basel wohnhafterpreußischer Angehöriger wegen angeblicher Spionage auf badischemSebiete verhaftet, bald darauf aber wieder in Freiheit gefetzt. In derAngelegenheit hat dann ein deutscher Polizeibeamter in Bafel ver¬schiedene Privatpersonen verhört . Da ausländische Beamte nicht be¬fugt sind, auf schweizerischem Gebiet Amtshandlungen vorzunehmen ,soll sich nun. wie neuestens aus Bern gemeldet wird, der Bundesratwegen des Falles Lei der preußischen Regierung beschwert haben .Ein« Antwort steht noch aus.

Einigung zwischen der 1. und 2. hessischen Kammer .— Darmstadt. 22 . März. (Tel .) Nachdem in der Ersten Kammerheut» von dem Berichterstatter eine Erklärung verlesen worden war,nach welcher der Ausschuß der Ersten Kammer trotz schwerer Bedenkensum einen Konflikt mit der Zweiten Kammer zu vermeiden, der vonder letzteren beschlossenen Steuererhöhung beizutreten sich entschlossenhat, ist eine endgültige Einigung zwischen den beiden Kammern nun¬mehr dahingehend erzielt worden , daß die Einkommensteuer um15 Prozent und die Bermögenssteuer um 2» Pfennige pro iooo Markerhöht wird. Die Regierung hat schon früher ihr Einverständnis hier¬mit erklärt .
Oesterreich-Nngarn .Die Tumulte im ungarischen Reichstag .Budapest, 22 . März. Alle Blätter verurteilen heute die bru¬talen Szenen im Abgeordnetenhaus « und die meisten fordern Sühnefür die der ganzen Ration gestern zugesügte Schmach. Als geistigerUrheber des ganzen lleberfalles wird der frühere JustlzministerPolonqi bezeichnet, der nach einer unflätigen Beschimpfung desGrafen Khuen das Zeichen zum Angriff gegeben haben soll . Beson¬ders scharf geht̂ das Organ der Sozialdemokraten mit den Atten¬tätern ins Eencht, deren Tat es niedrig, unmännlich und feigenennt.

— Budapest , 22 . März. Der Ministerpräsident Gras Khuen undMinister Graf Serenyi wurden heute polizeilich über di« gestrigenVorgänge im Abgeordnetenhause vernommen. Die eventuelle Ver¬haftung der Attentäter hängt von den Ergebnissen dieser Unter¬suchung ab. Der Prozeß gegen dieselben wird jedoch unbedingt durch-geführt.
Bisher find drei Austritte aus der Justhpartei wegen der gestrigenBorfäll« erfolgt. Der gewesene Minister Polonyi verwahrt sich lt .Frkf . Ztg. dagegen , daß er der geistige Urheber des Attentats , das eraber für entschuldbar hält, gewesen sei . Auch die Justhpartei findetes endlich für notwendig, zu erklären , daß die Jnsultierung der Mini¬ster spontan erfolgte und nicht das Resultat einer vorherigen Berein-Larung gewesen sei . Gras Khuen wird in den nächsten Tagen beimKönig in Audienz erscheinen .
— Wie«, 22 . März . Die Wiener Blätter , ohne Unterschied derParteistellung, verurteile« in den schärfsten Worten die gestrigenSzenen im ungarischen Reichstag. Schon die Ueberfchriften der Ar-ttkel , «Parlamentarischer Betyarismus "

, „Asten"
, „ParlamentarischePlattenbrüder"

, zeigen, wie die abstoßenden Vorgänge auf die gewiß
warum. Seit dem Tode meiner Schwester war fie nichtmehr da.

"
Warum ich nur den Mayers haßte und ordentlich Furchtb̂ekam, wenn er den Kleinen von der Seite ansah !Vor dem Theater trafen wir mit einer alten, weißhaarigenDame zusammen . Kurt eilte hinzu und küßte ihr ehrfurchtsvolldie Hand .
,A Mutting , wie schön ist's doch, Leutnant zu sein! " hörteich feine weiche Stimme.
«Werde mir nicht zu Übermütig , Liebling ! " erwiderte sieso weich und gut.
Das Ballett nahm seinen Anfang bei festlich erleuchtetemHause.

_
Der Landesfürst war anwesend , und alles gab sich dieerdenklichste Mühe. Gespannt harrten wir auf den dritten Akt,wo die „Neue" auftreten sollte . Der Vorhang ging auf, undCamilla Marka, im orientalischen Kostüm , mit langem, schwarz -glänzendem Haar und übermütigen Augen, mit Münzen undFlor umhangen, tanzte so graziös und leicht, wie wir es seltengesehen. Alle waren wir „hin"

, sodatz wir kaum bemerkten, wiem ersten Rang eine Unruhe entstand und eine alte Dame ohn¬mächtig hinausgetragen wurde.
Als ich wieder zurücksah , bemerkte ich sämtliche Blicke derHerren auf Kurt gerichtet. Einer rief : „Nee. solch 'ne Aehn -nchkeit, die Tänzerin könnte Ihre Schwester sein ! " — „Kolos¬tal eigentümlich !" wurden die Stimmen laut.Kurt hatte einen kleinen Spiegel hervorgeholt und ve¬rachtete sich lächelnd. Der Vorhang siel bald, wir begaben uns«lle ins Foyer.
«Sie warfen eine seltsame Frage auf, Rottberg," begann»lötzlich Mayers mit blitzenden Augen.
«Welche Frage?"
„Nun, ich meine die Aehnlichkeit zwischen der Marka undArnberg !" —
Mir graute von Mayers '

Lachen , dem zuckenden Mund, demMvernden Blick, mit dem er den übermütigen Kurt betrachtete.

c prent .
nicht verwöhnte österreichische Oeffentlichkeit gewirkt haben DieseStimmung ist nicht gleichgültig, da sie bis hinauf in die höchstenKreise geteilt wird und der Justhpartei auf lange hinaus den Wegzur Macht verlegt. Frkf . Ztg.

Frankreich .hä Paris , 22. März. (Tel . ) Die Kammer nahm in ihrerheutigen Sitzung durch Händeaufhebung fast einstimmig einenAntrag an. nach welchem der Generaldirektor der Domänen an¬stelle der Liquidatoren für die Ordensgüter treten und derenbisherige Funktionen unter der Kontrolle des Kultus - unsdes Finanzministers ausüben soll. Weiter hat die Kammerder am 8. Juli 1908 in Paris abgeschlossenen Konvention zurRegelung des Telephondiensteszwischen Frankreich und Deutsch¬land ihre Zustimmung erteilt.
Schweden .Ein Eesetz über Arbeitsübere in komme «.— Stockholm , 22 März. (Tel . ) Der in der Thronrede bei Er¬öffnung des -Reichstages angekündigte und von der Regierung aus¬gearbeitete Gesetzentwurf bett. Arbeitsübereinkommen zwischen Ar¬beitgebern und Arbeitern ist heute dem Reichstage vorgelegt worden.Der Gesetzentwurf bestimmt u . a . , daß Kollektivübcreinkommen nichtlänger als auf 8 Jahre abgeschloffen werden können . Während desBestehens eines solchen dürfen weder von den Arbeitgebern nochvon den Arbeitern Aussperrungen und Arbeitseinstellungen oderSympathiestreiks und Sympathieallssperrungen vorgenommen wer .den . Ferner wird die Errichtung eines Arbeitsschiedsgerichts mitdem Sitz in Stockholm vorgefchlagen , das aus 3 Juristen und 4 mitden Arbeitsverhiiltniffen vertrauten Personen bestehen soll . DenArbeitgebern steht das Recht zu, die Arbeit zu leiten und zu ver¬teilen . sie müssen aber den Arbeitern Freiheit zur Teilnahme an derpolitischen oder den Kommunalwahlen gewähren. Schließlich ent¬hält der Entwurf Strafbestimmungen über die Veranlassung vonStreiks, die das Wohl des Staates gefährde «.
England.

=-: London, 23 . März . Am Oberhaus wurde gestern die 3. Resolu¬tion Lord Roseberqs, die den Grundsatz aufstellt , daß der Best !» derPeerswilrde an sich nicht ohue weiteres zur Mitgliedschaft im Ober-Hause berechtigt angenommen. Der Earl of Crewc erklärte , die Re¬gierung habe damit , datz sie zuerst die Beziehungen beider Häuserzu einander klarzulcgen sucht, keineswegs die Frage der Reform desOberhauses ausgeschaltet.Lord Rosebern teilte mit , daß er nach Ostern noch weitere Ne-formvorfchläge machen werde.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 17 . Märzgnädigst geruht , den Bezirksassistenzarzt Dr. Johann Moog in Ra¬dolfzell zum Bsziiksarzt in Breisach zu ernennen.Mit Entschließung Eroßherzogl. Eeneraldirektion der Staats -eisenbahnen vom 18. März wurde die Eisenbahngehilfin KarolineBeisel beim Ctationsamt Heidelberg etatmäßig angestellt.

Badische Lhronik.
a . Karlsruhe, 22 . Mörz. An dem 5. Fortbildungskurse des Ver¬bandes deutscher u. österreichischer Eisenbahnbeamtenvereineder am 4 .April seinen Anfang nimmt und hier abgehalten wird, beteiligen sichaußer badischen auch sächsische, württembergische und österreichischeEisenbahnbeamte.
— Mannheim. 23 . Marz. Eine Ortsgruppe des Reichsverbandrsgegen die Sozialdemokratie ist am Samstag abend in Mannheimgegründet worden . In einer stark besuchten Versammlung, die vondem nationalen Komitee, das sich kürzlich zwecks wirksamer Bekämp¬fung der Sozialdemokratie in Mannheim gebildet hatte, nach dem

Bäckerinnungshause einberufen war, hielt Herr Dr. Heims-Berlinunter stürmischen Beifall einen Vortrag über „Die Noiwenvigkeit der
Bekämpfung der Sozialdemokratie". Während der Diskulliö» wurd -
aus der Mitte der Versammlung angeregt, sofort zur Gründung einer
Ortsgruppe des Reichsoerbandes gegen die Sozialdemokratie zu schrei¬ten . Dieser Vorschlag fand brausenden Beifall . 154 Herren erklärten
sofort ihren Beitritt zum Reichsverbande. In den Vorstand wurdenu. a. die Herren Direktor Richard Blämcke , Hauptmann a. D . Groß ,Ingenieur Heinrich Steffen gewählt . Mit einem begeistert aufgensm-mcnen Hoch auf Kaiser und Großherzog fand die imposante Ver¬
sammlung ihr Ende .

$ Mannheim , 23 . März . Im Laufe des Monats Juni findet hierdie Landesversammlungder badischen Windthorstbunde statt .
--j- Mosbach , 23 . März. Eine kaum glaubliche Geschichte passiertedieser Tage hier. Kommt da eine Bauersfrau vom Lande in einen

hiesigen Bäckerladen und kaufte für 20 Pfennig Backwaren . „Ich habeaber kein Kleingeld, Sie müssen wir einen Hundertmarkscheinwechseln", sagte sie zu dem Bäckermeister und übergab diesem den nochhalb zusammengefaltetenSchein , worauf sie dann 99 .80 Ji zurückbekam.Als der Bäckermeister taäter den Schein in die Kassette tun wollte,und ihn richtig betrachtete , war es gar kein Hundertmarkschein , sondern«in Tausendmarkschein. Es wurde nach der Frau geschickt und diesewar, lt . „Baul . B .
"

, ganz verwundert, als der Bäckermeister ihr seineEntdeckung mitteilte .
i# Von der Tauber, 23 . Marz . Dem langjährigen Vorsitzendendes Kreisfeuerwehrverbandes Mosbach , Herrn Altbürgermeister A.

„Dasselbe Verhältnis , in dem Frau von Ehrenfeld zurFürstin Tanten steht; daß sie sich beide bis aufs Haar gleichenund absolut nicht verwandt sind," lachte ich gezwungen.
„Nun, und wenn hier dennoch Verwandtschaft vorhandenwäre, ich meine zwischen der Tänzerin und . . ."
„Der letzte Akt sängt an," unterbrach Flemming die erregteStimme Mayers '. Ihn nicht beachtend, schritt er zum Ausgang.Wir folgten all.
„O, meine Herren , warum so eilig ? Ich wollte ja nur den

Schluß sagen : . . . der Ballettdame ! " Und mit Lachen stürzte eram Buffett ein Glas Sekt hinunter.
„Betrunken — infamer Kerl ! " murmelte Rottberg.

„Werft ihn hinaus !"
Jetzt sahen wir erst nach Kurt, der totenblaß, aber sicher,auf Mayers zuschritt. Mit eiserner Faust faßte er seinen Armund schüttelte ihn.
«Nehmen Sie diese Behauptung zurück !" Seine Stimmewar fest und doch zitterte er. „Sie haben in einem nicht zurech¬nungsfähigen Zustande gesprochen, denn meiner Schwester Bildhalte ich in Ehren , sie starb an einer ernsten Krankheit !"
Mayers hatte sich längst losgemacht und maß ihn mit ver¬

ächtlichem Blick.
„Ernste Krankheit ! — Hah ! — Sie hatte Hang zum Bal¬lett und folgte eines Tages ihrem Geliebten. Aber in eineraltadeligen Familie kommt ja dergleichen nicht vor . Man sagt,sie ist gestorben, trauert ihr äußerlich nach , während sie ver¬gnügt und lustig von ihren Erfolgen lebt.

" — Er schwieg undweidete sich an dem totblassen Antlitz Oenbergs, der schweratmend mit zuskmmengebissenen Lippen vor ihm stand.
Plötzlich sagte er mit tonloser ^ timme: „Und Herr vonMavers . wenn Eie dies alles so genau wiss . n, warum sagenSie dies vor allen Herren und mir nickt allein ? Die Sckandeist nicht zu ertragen !"
Und wieder das siegesbewußte Lachen des andern, als erantwortete: „Ich wollte Sie nur auf die Reinheit Ihres Adels
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Kachel in Tauberbischofshcim,ist vom Ausschuß des „Badisch!Landesseuerwehr-Dereins " ein höchst anerkennendes Schreibengangen, in welchen demselben namens des Landesfeuerwehr-B«Landes für seine langjährige treue Mitarbeit als MitgliedsLandesausschuffes der herzlichste Dank ausgesprochen wird. $idurch den Wegzug Kachels nötige Neuwahl eines Kreisvertreterfindet am 10. April im Saale der Brauerei Rüger in Laudadurch die Vertreter der 42 Feuerwehren des Kreises Mosbach.-j- Erlenbach (A. Boxberg) , 22. März. Bei der Bürgermeiste ,wähl machten 75 Wähler von ihrem Rechte Gebrauch. Gemeinde ^Karl Johmann II . wurde mit 38 Stimmen zum Ortsvorstand« j,wählt . Der seitherige Bürgermeister Ruber, welcher 24 Jahre l<wdieses Amt begleitete, erhielt 37 Stimmen .

td Pforzheim, 22. März. Der Badische Landesverband d,Vereins für das Deutschtum im Auslände hat am Palmsonntag seiqLandrsversammlung in Pforzheim abgehalten. Es waren die Ort;gruppen Konstanz , Triberg, Freiburg, Lahr, Offenburg, Baden, Karl;ruhe und Heidelbetg vertreten. lieber 2000 Mark konnten zur Unterstützung bedrohter deutscher Schulen und schlecht bezahlter Lehrer hOesterreich Ungarn, Galizien, Bukowina und Rußland verwendet werden . Die Berichte der Ortsgruppen wiesen eifreiJliche Nachrichten auf. Die Roseggersammlung, die na«neuesten Aeußerungen Roseggers nun in die dritte Million gehe!soll , fand kräftige Unterstützung durch Zeichnung je eines Baustein«der Ortsgruppe und der Studentenschaft von Heidelberg, Veranstalttung von Roseggerabenden, Schüleraufführungen und Sammlungen i«lKonstanz , Freiburg und Karlsruhe. Bon der Ortsgruppe Pforz.1heim wurde eine Reuchlinstiftung errichtet , deren Zinsen ständig der!Erhaltung des Deutschtums gewidmet sind. Die Sammlung für btel
Brandgeschädigten Deutschen in Daldioia (Chile) wird besonders i,I
Konstanz und Karlsruhe gefördert. I

-L- Baden -Baden , 22. März . Heute nachmittag ereignete!
sich hier wieder ein bedauerlicher Unglücksfall , der Heizer einer !
Dampfstratzenwalze kam der Transmission zu nahe . Er wurde !
ersatzr und ihm ein Arm ausgerisien . Der Schwerverletzte!
mutzte ins Städtische Krankenhaus verbracht werden . !

$ Wittenweier (21 . Lahr), 22 März. Ein nachahmenswertes Bei-I
spiel gab die hiesige Gemeindeverwaltung. Sie ließ durch Zahnarzt !Dr. Kupfer in Lahr die Zähne sämtlicher Volks- und Fortbildung», !
fchüler untersuchen. Dabei zeigte sich , lt . „Lahr. Zta "

, die beklagens - Iwerte Tatsache , daß von den lvv untersuchten Kindern kein einziges !im Besitze eines ganz gesunden Gebisses war . I
tz Emmendingen, 22. März. Wie von hier neuerdings gemeldet !wird, scheint der in den 70er Jahren stehende , seit 3 Wochen vermißte !Weber Georg Jakob Reinerd von Opfingen (A. Freiburg) durch Selbst. !mord geendet zu haben . Man fand seine Leiche bei Gottenheim im l

Mühlbach . Sie wies am Halse eine klaffende Schnittwunde auf. I
— Freiburg, 23. März. Die Stadt Freiburg i . Br . hat beschlossen,!von dem Rest des im Jahre 1907 staatlich genehmigten fünfzehn !Millionen Mark -Anlehens weitere 4 proz ., auf den Inhaber lautende

Teilschuldverfchreibungen im Betrag von 3000 090 M aus 11. April I
1910 auszugeben.

-j- Eeisinge«, 22 . März Die 17 jährige Magd Metzger , welcheam 14. d . M . das Feuer im Gasthaus zum Kranz gelegt hatte und ver¬
haftet wurde , hat nun eingestanden , auch die Brände am 7. d . M . bei
ihrem Dienstherr « Bösch, sowie am 10 . d. M . in der Scheune des
Privatiers Seitz verursacht zu haben , in welchem Bösch sein Vieh und
Futter untergebracht hatte.

e . Vom Oberland. 22. März. Der 53jährige Landwirt
Ernst Friedrich Bieg in OSereggenen spürte letzten Freitag
Schmerzen im Genick , welche durch eine kleine Anschwellung her¬
vorgerufen wurden. Der konsultierte Arzt stellte Blutvergif¬tung, anscheinend durch den Stich eines giftigen Infekts hervor¬
gerufen fest. Alle sofort angewendeten Gegenmittel erwiesen
sich als unzureichend, und der kräftige , kerngesunde Mann war
nach kaum zwei Tagen eine Leiche. Es kann nicht oft genugdarauf hingewiesen werden , daß man auch die kleinste Ver¬
letzung, Mückenstich rc. , beachten soll. Als zweckmäßigstes Ge¬
genmittel ist Salmiakgeist bei allen Insektenstichen zu empfehlen

Die Wünsche der Wafierkraftbefitzer .
ktz Karlsruhe, 23. März. In einer amtlichen Notiz in der

„Karlsr . Ztg ." nimmt das Ministerium des Innern Stellung zu den
Wünschen, welche die kürzlich hier abgehaltene Versammlung der
badischen Wasserkrastbesitzer in ihrer damals angenommenen Resolu¬
tion niedergelegt haben . In der offiziösen Mitteilung heißt es u . a .,
daß dem Wunsche die Handelskammern und den badischen Wasser¬
wirtschaftsrat über den Gesetzentwurf , die Abänderung des Wasser ,
gefetzes betr ., zu hören , bereits Rechnung getragen worden fei . Die
genannten Körperschaften hätten während des letzten Jahres Ge¬
legenheit gehabt, sich über den Gesetzentwurf ausgiebig zu äußern.
Die Regierung hofft , den aufgrund der Verhandlungen des Wasser¬
wirtschaftsrats ergänzten Gesetzentwurf demnächst den Landständen
vorlegen zu können . Da in diesen Industrie und Gewerbe vertreten
sei, werde diesen Beufsständen ausreichend Gelegenheit gegeben sei,
ihre Wünsche und Bedenken geltend zu machen.

aufmerksam machen und Ihren Hochmutsteufel ein wenig legen.Und, nebenbei gesagt , Ihre Schwester Judith — wollte sagen —
Camilla Marka — steht mir nahe genug , um ihr den Triumph
zu gönnen ."

„Schuft ! " schrie Oenberg außer sich , erhob die Hand , griff
nach Mayers Säbel , den er aus der Scheide riß und weit ins
Foyer schleuderte.

Entsetzt nahmen wir Kurt zur Seite , Prinz Lothar führteihn weg.
„Das sollst Du mir büßen ! " tönte Mauers Stimme ihm

nach .
Dann standen wir auf der Straße .
„Was hast Du getan , Kleiner ?" Ratlos sahen wir ihn an .
„Was in meinem Rechte stand," gab er zur Antwort . Er

grüßte leicht und bat mich , ihn zu begleiten . (Schluß folgt .)
Tbeater , Ktinft und UJiffetifcfraft.

ch- Karlsruhe» 23 . März . In der letzten Borstandsfitzung des
Badischen Philologenvereins wurde beschlossen, eine erneute Vor¬
stellung an den Eroßherzogl. Oberschulrat zu richten , die der Ober -
behörde mehrere Wünsche des Standes und Vereins vortragen undum. ihre Gewährung bitten soll . Auf dem vierten Verbandstag zuMagdeburg vom 29 . bis 31 . März wird der Berein durch Dir . Keim,Professor C. Armbruster , Direktor Rob. Burger und Professor Dausvertreten sein . Zur 25. Tagung des Badischen Philologenvereins inKarlsruhe sind bis jetzt zwei Vorträge für die Hauptverhandlung
angenommen, abgesehen von den Geschäftsberichten , unter denen aucheine Bilanz der Dereinskasse sich befinden wird

— Rewyork, 22 . März (Tel .) In Anwesenheit einer glänzenden
Gesellschaft fand im Hotel „Astor" das zweite große deutsche Künstler-fest statt, das vom Verbände deutscher Schriftsteller in Amerika zumBesten des Pensionsfonds des Metropolitan -Opernhauses, der Deut¬
schen Bühnengenossenschaft und des Schriftstellerverbandes veranstaltetwurde . Die Künstlerweli war sehr stark vertreten. Ein vielseitigesFestprogramm wurde unter der Leitung von Andreas Dippel undOtto Eeritz durchgeführt . Unter den Festteilnehmern befand sich auchder deutsche Botschafter Graf v. Bernstorff. der vor Beginn des Fest,abends einen kleinen Empfang abhielt.
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Aus der Residenz .
Karlsruhe . 28. März.

- f- Hofbericht. Der Grotzhcrzog nahm im Lause des gestrigen
'ragcs die Vorträge des Geheimrats Dr . Freiherrn von Babo und des

LLgationsrats Dr . Seyb entgegen.

% Beisetzung. Gestern vormittag 11 Uhr fand hier die Beisetzung
-er Freiin Mathilde von Kageneck , früherer Hofdame der Prinzessin
Elisabeth von Baden , von der Friedhofskapclle aus statt . Unter der

sehr zahlreichen Trauerversammlung waren erschienen: Obcrsthofmar -

schall Graf Andlaw und Oberhofmeisterin Gräfin Andlaw , Kammer¬

herr Graf Hennin , der im Aufträge des Großherzogspaares ein Blu¬
menarrangement am Sarge niederlegte , der preußische Gesandte Wirk!
Keh . Rat von Eisendecher. Stadtkommandant Generalmajor Rinck von
Laldenstein , die Fluzeladjutanten Seutter ». Lätzen und von Braun .
Stadtdekan Knörzer nahm die Einsegnung vor und verlas die Per¬
sonalien der Verstorbenen .

A Die Bearbeitung der kirchlichen Lehrbücher für die Schulen
wird durch den evangelischen Oberkirchenrat tatkräftig gefördert . Wie
man hört , werden diese Lehrbücher nach ihrer Fertigstellung einer
autzerordentlichen General -Synode zur Begutachtung und Entschei¬
dung oorgelegt werden . Hebet den Zeitpunkt der Einberufung der
Synode ist noch nichts bekannt.

I *. Das Schützenfest , das vom 3.—10. Juli in Karlsruhe statt¬
findet , hatte bereits am vergangenen Sonntag die Delegierten der
Schützen-Verbände von Baden , Pfalz und Mittelrhein zu einer Aus¬
schuß -Sitzung im Hotel Viktoria hier zusammengeführt . Die umfang¬
reiche Tagesordnung fand unter der bewährten zielbewutzte» Leitung
des Obcrschützenmeisters Prof . Dr . Müller ihre prompte Erledigung
und die Schießordnung für das Verbandsschießen wurde endgiltig
festgestellt . Auch die sonstigen Vorarbeiten schreiten rüstig vorwärts
und einzelne Ausschüsse haben bereits eine rege Tätigkeit entfaltet .
Das Vergnügungs -Komitee hat schon ein vollständiges Fest-Programm
nusgearbeitet , das eine Fülle erlesener Genüsse vorsieht und reiche
Abwechslung bringen wird . Das Wirtschafts - Komitee sorgt in bester
Weise für die leiblichen Bedürfnisse der Festteilnehmer und hat in der
großen Banketthalle den Ausschank von 18 erstklasstgen Weinsorten
und 7 vorzüglichen Sektmarken vorgesehen. Karlsruher und Münch¬
ner Bier werden von schmucken Schützen-Lieseln in den Bierhallen
kredenzt und ein Eafö sowie ein Sektpavillon ergänzen die Gelegen¬
heiten zu feucht -fröhlichem Tun . Alles läßt jetzt schon hoffen, daß das
Verbandsschießen in Lester und schönster Weise vor sich gehe und eine
sehr starke Beteiligung finden werde. Auch die Geschäftswelt wird
dabei auf ihre Rechnung kommen und günstig abschneiden, denn er¬
fahrungsgemäß ist der Zustrom von Fremden zu solchen Schützenfesten ,
die in ihrer Eigenart immer eine besondere Anziehungskraft bilden ,
stets ekn ganz enormer .

X Die beiden ersten Prüfungskonzerte der Musikbildungsanstalt ,
Montag und Dienstag . nahmen einen recht qlücklichen Verlauf . Be ,
beiden Aufführungen kam das Schülcrorcbcster unter der sicheren
Leitung von Herrn Hosmusiker Koch in bester Weise zur Geltung , in¬
dem es nicht nur die wenig bekannte Romanze aus der Havdn 'schen
Sinfonie „La reine " zu geschmackvoller Wiedergabe brachte, sondern
auch die Bekanntschaft mit zwei urkräftigen und klangvollen Gavotten
für Streichinstrumente und Harmonium von Händel-Gerlach ver¬
mittelte . Auch begleitete das Schülerorchester recht gut die Kinder -
chöre von Reinecke und Taubert , von denen besonders Tauberts
„Trommellied " durch seine reizende scharf rhhlhmisierte Melodie an -
Ihrach- Man merkte den jugendlichen Sängern eine wohltuende
Frncke und Sangesfreudigkeit an . Ebenso war dies bei der kleinen
Johanna Gräbener der Fall , die im Verein mit Else Lacher über -
raichend feinfühlig Sololieder zu Gehör brachte . Eingelcitet wurde
das erste Konzert durch Mozarts Ouvertüre „ Die Gärtnerin aus
Siebe . die zwei Schülerinnen von Frl . Zureick trefflich gelang . Be-
sondere. Freude konnte man an der Ausführung der Mozarischen
Kr -rdrerionate in <x-dur haben ; die kindliche Pianistin berechtigt zu
den allerbesten Hoffnungen . Aber ebenso auffallend war es . wie
prächtig vier kleine Mädchen (Gertrud Mettenberger , Paula Stiefel ,
Julie Wolff und Olga Weißenbergerl einen Wiener Walzer acht¬
bändig „vortrugen " , nicht etwa einfach spielten ; man darf die Lehr¬
kräfte zu dreser einwandsfreien Leistung aufrichtig beglückwünschen .
Fast das gleiche gilt von dem liebenswürdigen ..Dudelsack -Menuett "
für Streichquartett von Hahdn. Auch alle übrigen Darbietungen des
ersten . AuffubrungstageS gelangen ausgezeichnet? — Im zweiten Kon-
?Uerv JteI besonders die geradezu mustergültige Wiedergabe der beiden
Bachlchen Fugen durch Marie Sauerwein auf und die stilvolle Aus¬
führung der Kammersonate von Händel für Violine und Klavier durch
Werner Siegrist und Gertrud Dolletscheck; ähnliches gilt von des-
1eiben Menters Sonate sür zwei Violinen . Auch Mozarts Rondo für
2 Klaviere kam recht glücklich zur Geltung , nickt minder ein Polnischer
Tanz von Scharwenka und Gesangsterzette von Rob . Schumann
Sehr eindrucksvoll gelang Rolf Sckmolck und Maria Sievert SvendienS
Biolinromanze op. 26 . Interessant war ferner die Klanawirkung
ernes von Ernst Mever sür 6 Niolincelli bearbeiteten Cbarakterstücks
von Holtermann . Aus Opern kam in anmutiger Weise zu Gehör die
Arm der Leonore aus „ Stradella " und die Dueitszene aus „ Hansel
und Gretes " . Die jungen Sängerinnen aus Frau Fritschcs

'
solo -

geiangsklaste leisteten schon recht anerkennenswertes . — Heute , Mitt -
wock. 4 Mw findet das dritte Konzert im Museumssaale statt , auf
dessen Verlauf man nach dem bisher Gebotenen gespannt sein darf .

§ Festgenommen wurde ein 26 Jahre alter lediger Taglöhner
aus Blankenloch .der durch gefälschte Quittungen für einen Herrn
auf einer Bank einmal 100 und das anderemal 200 ,JL abzuheben
suchte. Die Fälschungen wurden aber als solche erkannt und der
Taglöhner abgewiesen. — Ferner wurden verhaftet «in Gelegen¬
heitsarbeiter . der in der Nacht zum 22 . ds . in der Kronenstratze einem
Schirmmacher mit einem harten Gegenstände an der linken Schläfe
eine 3 Zentimeter lange Wund « beibrachte und dem gegen ihn ein -
schreitenden Schutzleuten Widerstand leistete, ein 13 Jahre alter Tag -

köhner von hier , weil er 22 Jt , die er von einem Wirte zur Zahlung
von Akzis erhalten , unterschlagen hatte und damit flüchtig war .

Ethnographische R »sstell ««g der Basler Mission
zu « arlsruhe .

8 Am Ostermontag den 28 . März d. Js . wird in Karlsruhe eine
Ausstellung eröffnel werden, die nicht verfehlen wird , großes In¬
teresse aut fick zu ziehen. Es rst eine Darstellung des Lebens und
Treibens der Eingeborene : ! aus den 4 Ländern , in denen die Basler
Mission arbeitet (Goldlüfte, Kamerun , Indien und China ! in lebens¬
großer naturwahrer Wiedergabe. Da sieht man z . B . eine . echte
Fetiichhüttc mit allein Zubehör, ja eine ganze afrikanische Dorfstraße
mit den Hütten der Eingeborenen und ihren Hausgeräten , wo man
verfolgen kann, wie sie ibren UainS kochen ; in der indischen Abteilung
ferner einen ganzen Götzcnhain, in der chinesischen einen Abnen-
tempc ! usw . Alles so schön in lebendiger Anschaulichkeit , daß man sich
wie hincinversetzt fühlt in das betreffende Volksleben. — Die Aus¬
stellung bat schon voriges Jahr von Bafel aus die Runde gemacht tn
den namhaftesten Schweizer Städten , wo sie überall sich eines guten
Besuches und großen Beifalles erfreuen durfte . In Bern z . B . waren
es in 4 Wochen über 26 000 Besucheer . Einer der dortigen Besucher
hat ihr das Zeugnis ausgestellt : nie sah ich eine Ausstellung , dir durch
fortwährende mündlickic Erklärung so lehrreich gestaltet worden wäre ,
wie diese . Was die Ausstellung besondeers anziehend macht, ist näm¬
lich der Umstand, daß sie durch eine ganzer Reihe Missionare die dre
betreffenden Länder aus jahrelangem Ausenthalt genau kennen, fort¬
während in der liebenswürdigsten Weise erklärt wird , wobei sie noch
unterstützt werden durch junge Töchter auS der betreffenden Stadt .
Auch hier haben sich zu diesem Zweck bereits eine ganze Anzahl junger
Damen zur Verfügung gestellt Uebrigens ist Karlsruhe dir erste
Stadt auf deutschem Boden, welche die Ausstellung beherbergt (nachher
Stuttgart und Straßburg ) . Um so erfreulicher ist das rege Interesse ,
das der Plan gleich bei seinem Bekanntwerden hier gefunden hat .
Zur Vorbereitung der Ausstellung die neben dem Missionarintercsse .
von denen sie zunächst ausgeht , auch in hohem Maße allgemein mensch¬
lichen und wissenschaftlichen Interessen dient , bat sich bereits ein
großes Komitee von Herren und Damen aus den verschiedensten Krei¬
sen zusammengefunden. Auch Männer der Wissenschaft wie der der¬
zeitige Rektor unserer technischen Hochschule und Vorsitzende des Ko¬
lonialvereins Geh. Rat Professor Dr . von Oechelhäuser und Künstler
wie unser Galeriedirektor Professor Dr . Hans Tboma haben sich led-
baft dafür interessiert und ihre Unterstützung zugesagt. Außer den
Genannten sind dem Ehrenkomitee noch beigetreten die Herren Gey.
Oberbaurat Professor Dr . ing . Baumeister , der Präsident des evang.
Obcrkirchenrats . Dr . Hclbing, Minister Freiherr vo « MarschaU und
der Direktor des Realgymnasiums Geb. Hosrat Treutlei «. Auch die
Stadt hat sich sehr entgegenkommend gezeigt, indem sie der Ausstell¬
ung wegen ihres allgemein bildenden, zumal für unsere Schuljugend
überaus wertvollen Anschauungsmaterials für die ganze Dauer der¬
selben — vom 28. März ^ bis zum 17. Avril — die städtische Ausstell¬
ungshalle (nächst dem Stadtgarten ) mietfrei zur Verfügung stellte ,
so ist zu hoffen, daß auch hier die Ausstellung sich eines guten Er¬
folges zu erfreuen haben wird.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 22. März . Sitzung der Strafkammer II . Vor -

siender : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der grotzh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Stockerl.

Eine außergewöhnliche Art , Zahlungsverpflichtungen zu erfüllen ,
besitzen die Ehefrau Lina Hafner geb . Diehl aus Niefern und der
Landwirt Ferdinand Diehl von da . Beide schuldeten dem Karl Raisch
in Niefern aus einer Prozeßsache Gerichtskosten. Raisch erhielt seiner
Zeit einen Forderungszettel über diese Kosten und begab sich am
17. November v. Jrs . zu den Geschwistern Diehl , um sie zur Zahlung
des Kostenbetrages aufzufordern . Er betrat den Hof des Diehlschen
Anwesens und traf dort die Hafner und den Diehl . Er erklärte
Beiden , warum er komme , hatte aber kaum sein Anliegen vorgebracht ,
als diese zu schimpfen begannen und Diehl den Raisch, nachdem zuvor
das Hoftor geschloffen worden war , mit Totschlägen bedrohte . Er ging
auch mit einem Senscnstiel auf den Raisch los . Dieser suchte sich
daraufhin durch Ueberklettern des Hoftores in Sicherheit zu bringen
Er befand sich noch nicht in ganzer Höhe des Tores , als die Hafner
einen Prügel ergriff und damit den zwischen Himmel und Erde
Schwebenden kräftig bearbeitete . Raisch ließ sich diese Behandlung
begreiflicher Weise nicht ruhig gefallen und brachte die Sache zur
Anzeige. Die Hafner und Diehl standen nun heute der Anklage wegen
Freiheitsberaubung und Körperverletzung bezw. Bedrohung vor der
Strafkammer . Das Gericht erkannte gegen die Hafner auf 14 Tag «
Gefängnis , gegen Diehl auf 20 Mark Geldstrafe.

Das Schöffengericht Pforzheim bestrafte am 12 . Februar den
Säger Andreas Biihler aus Lehengericht wegen Körperverletzung
mit 6 Wochen Gefängnis . Der Angeklagte legte gegen dieses Urteil
Berufung ein. die als unbegründet verworfen wurde .

Hinter geschloffenen Türen kam die Anklage gegen den zuletzt
in Pforzheim bediensteten Ausläufer Sigmund Rieger aus Mün¬
chen wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung . Der Ange¬
schuldigte hatte sich in Pforzheim am 12 . Februar in mehreren
Fällen gegen den 8 1763 R .St .G .B . vergangen . Das gegen ihn er¬
lassene Urteil lautete auf 1 Jahr 3 Monate Gefängnis , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft.

In der Verufungsfache des Taglöhners Wilhelm Bickel aus
Göbrichen wegen Körperverletzung erkannte das Gericht wegen Nicht¬
erscheinens des Angeklagten zum heutigen Verhandlungstermin aus
Verwerfung der Berufung .

Ende März vorigen Jahres kaufte sich der Goldschmied Emil
August Bolz aus Eisingen bei dem Fahrradhändler Schwarz ein
Fahrrad im Werte von 170 auf Abschlagszahlung. Schwarz hatte
das Rad nur unter der Bedingung abgegeben , daß derVatcr des
Bolz den Kaufvertrag als Bürge unterschreibe. Dies« Unterschrift
ist auch beigebracht worden. Anfänglich wurden die Raten bezahlt '

vermischtes .
HZ Halle a . d. S . , 22 . März . (Tel .) In der Gegend von Otters -

kebe» erkrankten mehrere russische Saisonarbeiter an den schwarzen
Pocken . Die Behörden haben umfassende Maßregel » getroffen . 40
Arbeiter wurden isoliert .

== Nürnberg , 22 . März . Der verheiratete »0jährige Kaufmann
Konrad Kirchner ist an fchwarze » Blattern , die er von einer Reise
nach Rußland mitgebracht hatte , im städtischen Krankenhaus ge¬
storben. Seine vier vorsorglicher Weise gleichfalls internierten An¬
gehörigen zeigen noch keine Krankheitscrscheinungen .

HZ Stettin . 23 . März . (Tel . ) Die Stadtkaffe der ostpreußischen
Stadt Domnau ist in der verfloffenen Nacht bestohlen worden . Der
Geldschrank wurde heute früh osfenstehend vorgesunden. Der Inhalt
von 13—14 000 Mark fehlte. Der Rendant wurde verhaftet .

hd Wilhelmshaven . 23 . März . (Tel .) Ein Schiffszimmer -
mann stahl von einem Torpedoboot die Schiffskaffe mit 23 ONO .M
Inhalt . Der Dieb wurde verhaftet . Er ist geständig . Die Kas -.
sette hatte er mit dem Inhalt im Hafen versenkt . Taucher sind
damit beschafigt , sie zu suchen.

== Paris , 23 . März . (Tel . ) Eine einer wohlhabenden Familie
angehörende 26 Jahre alte Frau wurde wegen Diebstahls eines
Muffs im Warenhaus « vom Polizeigericht zu 1 Monat Gefängnis
verurteilt . Sie zog darauf einen im Kleide verborgenen Revolver
hervor lfttb brachte sich einen Schuß in die Herzgegeitd bei. Die Frau
wurde sterbend ins Krankenhaus transportiert .

M .E . Kopenhagen, 23. März . (Privattel .) „Tidendes " zufolge
ist in dem Krankenkaffen-Skandal bisher nur gegen 11 Koffenoor-
ftände das gerichtliche Perfahren wegen Vergehens gegen das Gesetz
anhängig gemacht . Es handelt sich in erster Linie um ungesetzliche
Anlegung der Gelder , nicht uni Defraudationen . Allerdings kommen
die Vorgänge dem Betrug ziemlich nahe . Sn sind u . a . in Lotten und

Jetsmark sämtliche Kaffengelder den Vorstandsmitgliedern als Dar¬
lehen hingegebea worden , ohne daß von diese » irgend welche Sicher¬
heiten hinterlegt sind . In anderen Kaffen sind seit Monaten den Mit¬

gliedern keine Gelder mehr gezahlt worden , weil die Gehalts - und

Betriebskosten 100 Prozent und darüber betragen . Die Untersuchung
dürfte vor 4 Wochen nicht beendet sein .

Bom U -etter .
bä Erfurt , 22. März . (Tel ) In Thüringen sind wieder starke

Schneesälle eingetreten . In verschiedenen Ortschaften im Gebirge
kann der Verbehr nur durch Schlitten aufrecht erhalten werden .

stä Hamburg . 23. März . (Tel .) Auf der Nordsee nimmt
das stürmische Wetter mit Nordwestwinden wieder so erheblich
zu, daß viele Segler , die in die See gehen wollten , ihren Liege¬
platz im Cuxhavcner Hafen beibehalten haben . Auch auf der
Cuxhavener Reede finden sich viele Schisse Schutz suchend ein . die
ihre Ausreise wegen des stürmischen Wetters unterbrechen
mußten .

..
— Foggia , 22. März . (Tel .) Infolge anhaltender starker Regen¬

güsse sind die Flüsse Ofanto und Cervaro über ihr « User getreten . Der
Eisenbahnverkehr zwischen Foggia und Bari ist unterbrochen . Die
Brücke über de« Cervaro auf der Strecke Foggia -Potenza ist fortge¬
rissen. Das Wasser erreichte eine Höhe von 1 '/- Meter . Der Schaden
ist beträchtlich.

Mrqliicksfätte .
— Hamburg , 23 . März . (Tel .) Das „Kabaret zur Hölle" wurde

gestern am Spätnachmittag vor Beginn der Vorstellung infolge Ex¬
plosion eines Gasometers völlig durch Feuer zerstört. Ein Mechaniker
war dem Gasometer mit einer offenen Flamme zu nahe gekommen.
Er wurde schwer verletzt.

— Hannover. 22 . März . Bei einem Neubau in der Hartman »,
strotze brach heute mittag ein Gerüst zusammen; drei Arbeiter stürzten
ans dem dritten Stock in die Tiefe. Einer ist tot , die zwei anderen
sind lebensgefährlich verletzt .

hd Trier , 22. Mürz . (Tel . ) In der Volksschule zu Gerolstein
stürzte während des Unterrichts die Decke des Schulzimmers ein . Drei
Kinder wurden schwer verletzt .

— Paris , 22. Mürz (Tel .) Wie ein aus Madagaskar im Marine -
ministerium eingegangenes Telegramm meldet , ist ein großes Schiff
unbekannter Herkunft 160 Meilen von Diego Suarez gescheitert.

als dies später nicht mehr geschah, hielt Schwarz sich an den Bürge »
und verlangte von diesem die Bezahlung . Da stellte sich nun heraus ,
daß Bolz die Unterschrift seines Bater « gefälscht hatte und dieser vo«
der Bürgschaft überhaupt nichts wußte . So kam es, daß Bolz weg« »
Urkundenfälschung zur Rechenschaft gezogen wurde und für dies»
Straftat heute 6 Wochen Gefängnis erhielt .

Der im letzten Dezember bei dem Kaufmann I . Buck in Pforz¬
heim als Ausläufer bedienstete August Künzler aus Gültlingen stahl
Ende Dezember aus dem Geschäfte seines Arbeitgebers ein größere»
Quantum Seife und ein Paket Mcsserbcstecke im Werte von 14 Mark
50 Pfennig . Diesen Diebstahl hat Künzler nun mit 3 Monaten Ge«

Lngnis zu büßen. . . . .
Angeklagt wegen Diebstahls im Rückfall war die Ansläuferr »

Theresia Wiederkehr geb . Münz aus Ceelbach . Sie hatte in de»

letzten Monaten des Jahres 1909 zu Pforzheim aus den Behausungen
dreier Familien , mit denen sie im gleichen Hause wohnte , 1 Kanne, ,
mehrere Löffel, 5 Hemden, Hosen , Vorhänge und ein Paar Schuhe
entwendet . Die Angeklagte wurde mit 4 Monaten Gefängnis be,

traft . _ _

Aus dem gewerblichen Leben .
— Frankfurt a . M „ 23 . März . Die hiesigen Bäckermeister haben

den vom Gewerbegericht als Schiedsamt gefällten Schiedsspruch, wo¬

nach den Gehilfen mindestens 1 Ruhetag in 10—14 Tagen zu ge¬
währen sei , abgelehnt . Die Bäckergehilseu, die dem Schiedsspruch
zugestimmt hatten , beschlossen sodann den Streik uud Boykott . El¬

fteren verwirklichten sie bereits gestern abend. Ungefähr 1000 Bäcker¬

gehilfen uud Bäckereihilfsarbeiter find daran beteiligt .
— London , 22. März . (Tel .) Auf Veranlassung des Handelsautt »

haben die Bergwcrkbesitzer und Bergarbeiter von Northamberlanl
Delegierte ernannt , di« nunmehr mit Vertreter « des Handeksawtt
versuchen sollen, «ine Einigung zwischen Arbeitgebern und Arbeit

nehmen , der dortigen Kohlenindustrie zustande zu bringe «.

Der BSck . rgehilfen - Ltreik i« Karlsruhe .
— Karlsruhe , 23. März . Ein großer Teil der Bäckergehilfe »

ungefähr 200 , ist vergangene Slacht in den Streik getreten uni

nur in wenigen Betrieben , die den Forderungen der Gehilfenschaf

jetzt noch Rechnung trugen und von der Lohnkommisfion im Inseraten ,

teil dieser Nummer bekannt gegeben werden, ist gearbeitet worden

In viele Häuser ist deshalb in der Frühstunde des heutigen Tage »

kein Frühstücksbrot gekommen oder es wurde erst etwas verspäte »

durch das Dienstpersonal ausgetragen . Andere Bäckereibetriebe hi »

wieder sind, wie wir erfahren^ von der Lohnbewegung überhaupt »«

berührt geblieben , da diese die Forderungen der Gehilfen schon sei ,

längerer Zeit bewilligten .
Die Lohnbewegung der Bäckergehilseu ist schon etwa seit dre ,

Wochen im Gang . Beteiligt daran sind außer dem Berband die drei

hiesigen Eehilsenvereine . Die Vermittelung des Gewerbegerichts , der.

Fabrikinfpektor Dr . Brttmann zwischen dem Gesellenausschuß und de»

Lohnkommission der Meister hatte negativen Erfolg . Die Forderungen
der Bäckergehilfen betreffen : Beseitigung der Kost beim Meister

Gleichzeitig erstreben sie eine Lohnerhöhung. Bisher wurden bezahlt :

Für junge Gehilfen nach zurückgelegter dreijähriger Lehrzeit 8, 7 »nd

8 Jt pro Woche , für Teigmacher 8, 9 und 10 Ji und für Schießer 10.
11 und 12 <« . Nur einzelne Schießer erhielten bisher 13 und 1< -M .

In den Forderungen verlangen nun die Gehilfen (ohne Kost aber mit

Logis ) für Schießer pro Woche 24 für Teigmacher 21 und 22 Jt

und für jüngere Gehilfen 19 Jt . Außerdem erstreben sie eine Ein¬

schränkung der iibermäßigeil Lehrlingshalterei . Die Bäckergehilfe«

stützen ihre Forderungen darauf , daß das Mehl gegenüber dem Höchst¬

preis vom vorigen Jahre um 4—5 Jt pro Sack zurückgegangeu fei und

ferner , daß das Oktroi vom 1. April in Wegfall kommt.

Aus dem Baugewerbe .
— Dresden . 22. März . (Tel .) Die dritte außerordentliche Haupt «

Versammlung des deutschen Arbcitgeberbnndes für das Baugewerbe
verlangt , daß die Ende März d. Z . abgelaufenen Tarifverträge mit
den Arbeitnehmer -Organisationen unter Zugrundelegung eines Larri -
oertragsmusters erneuert werden. Die Verträge hätten alsdann fol¬
gende Bedingungen zu enthalten : . ^ .

1 . Der Abschluß soll zentral erfolgen. Die vorher,ge » Berein »
barungen der speziellen Arbeitsbedingungen sollen nach wie vor diesen
Arbeitgeberverbänden und den in Betracht konnneuden Zweigvervan .
den der Arbeitnehmer überlassen bleiben. 2. Die Möglichkeit die für
die einzelnen Verbände geeigneten Lohnmell,öden zu vereinbaren , soll
durch das Bertragsmuster gesichert werden. Eine Reduz,ernng dev
Lohnhöhe ist nicht beabsichtigt . 3. Die Akkordarbeit soll nrcht nur als
zweckmäßig erklärt sondern ihre Durchführung auch im Vertrage ge¬
sichert werden. 4. Durch eine besondere Erklärung außerhalb des Ver¬
trages soll eine Sicherung der Arbeitsnachweise insofern festgelegt
iverüen , daß diese von den Arbeiterorganisationen in keiner Weise ge¬
stört werden dürfen . 5. Eine geringere als dreijährige Vertragsdanee
soll ausgeschlossen sein. '

. Dieser Beschluß ,oll den Zentralverbanden als ent,ch,edene Ent¬
schließung des deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe mtt -
geteilt werden. Die Versammlung erwartet gemäß der in Berlnr mit
den Ardeitgebervertretern getroffenen Vereinlmrungen Antwort der
Arbeitnehiuerorganisationen bis spätestens 8. Avril und erklärt fick»
mit der Brrlängrrung der jetzt bestehende» Verträge brs längste«»
14. Avril einverstanden.

Von der Luftschiffahrt.
Q Mannheim . 22. März . Die Probefahrten mit dem

Schütteschen Luftschiff werden in 8—8 Woche« beginne«. Dw
die Firma Heinrich Lanz an der Brüsseler Weltausstellung mit
einer reichen Auswahl ihrer landwirtschaftlichen Maschine «
beteiligt ist , ist eine Fahtt « ach Brussel beabsichtigt . Ob es
aber dazu kommt , hängt ganz von dem Ergebnis der Probe -,
führten ab . denen man mit großem Interesse entgegenficht .

— Paris , 22. März . (Tel .) Präsident Falliöres unterzeichnet «
im 'Ministerrat ein Dekret, durch das zwei Luftschiffe und vier Sern «

plan «, die dem Staate von der Zeitung *2« Tempo" ««geboten wor¬
den sind, sowie ein von Paul Koeckli« gestifteter Flugappewat ««ge*
uommea werden.

— Paris , 23. März . ( Tel .) Dem Aviattker Rougier , der i« de»
letzten Tagen mehrere wohlgelungen« Flüge über das mittelläudifcho
Meer ausführte , und dem Erbauer seines Flugapparats , Boifi « , hat
der Fürst von Monaco das Ritterkreuz de» St . Earl -Oedeu » »er¬
lichen .

Humoristisches .
Gefährliche Medizin. Arzt : „ . . . Ueberhaupt KognaPoll man nur

trinleii , wenn man sich krank fühlt !" — Frau : „Sagen E ' das « zu
ja nett meinem Mann , sonst wird der sein Lebtag nimmer g"sund ."

Deutlich. Kapellmeister (zu einer ihm benachbarten Dame , dt«>
sehr ausdauernd und falsch musiziert ) : „Meine Gnädige , ich wützt»
Ihnen einen sehr schönen Klaoierauszug .

" — Dame : „So ? Welche»
denn ?" — Kapellmeister: „Den Auszug mit Ihrem Klavier .

"

Ein dankbarer Satte . Herr Schulze : „Wissen £ ’
, Frau Müller ,

ineine ganze Karriere verdank '
ich meiner Frau .'' — Frau Müller :

„Wieso ? " — Herr Schulze : „Na ja , auf die Weis' bin ich doch von»
Zimmerherrn zum Hausherrn avanciert .

"

Musikalisches. Lehrer : Langsam , langsam! Sinn ist bei Unglücks¬
mensch schon wieder um drei Takte voraus !" — Bater : „Aber Herr
Lehrer , machen Sie doch meinem Jungen keinen Vorwurf aus seines

* Strebsamkeit !"
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Letzte Telegramme
der ..Padifchen Presse- .

--- Berlin . 23. März . Me di« „Ratisnalzeiiung " meidet , nähernsich di« deutsch . bulgarische« Verhandlungen über einen neue«Konsularvertrag ihrem Abschlag.ü«j 9iom, 23. März . Die Ankunft Siolitti «, der glaubt , von Son -«rn» als fei« Rachfolger designiert zu fein, wird von seiner altenMajorität « it Jubel degeüßt. Eiolitri wird heute vom Königeempsaugen werden.
--- Madrid , 22. März . Der neu ernannte deutsche BotschafterPrinz Ratibor u»d Corvey überreicht« unter dem üblichen Zeremoniellde« Kö«ig sei« Beglaubigungsschreiben . Hierbei wurden Reden« » gelauscht, in denen dir sreuudschastlichen Gefühl« der beiden Sou¬verän « zum Ausdruck kamen. Der König unterhielt sich sodann inhuldvoller Weise mit dem Botschafter , welche : später der Königinund der Königin -Mutter seine Aufwartung machte.e= Paris , 23 . März. Der Senat hat das Brbeiterversiche -ruugsgesetz angenommen.
tu! Brüssel, 22. März. Der „Petit bleu" meldet , die Heiratder Prinzessin Elementinr mit dem Prinzen Biltor Napoleonsei aufgegeben . Deshalb begibt sich die Prinzessin für zwei Mo¬nate nach Oesterreich.
bä London. 23 . März . Die Arbeiterpartei beschloß gesternabend in einer im llntckrhause abgehaltenen Versammlung, einAmendementzu Asquiths Veto-Resolution einzubringen, dahin,daß das Haus der Lords abzuschaffen sei.M.E. Petersburg. 23. März. (Privattel .) Der Eeneral-inspektor des Zngenieurwesens, General Wernander, hat sich imAufträge des Zaren nach TSbris begeben , um Inspizierungendortselbst vorzunehmen . General Wernander wird von hohenGeneralen des Artillerie - und Zngenieurwesens begleitet. NachMeldungen der Blätter aus Tiflis rechnet man dort mit derEtablierung einer Militärdiktatur in Tiibris . In Tiflis wer¬den «en« Truppen mobil gemachi, um nach Täbris zu gehen unddort die Sicherheit der Staatsangehörigen und der Ausländerz« garantieren.

---- Washington . 22 . März . Das dem Repräsentantenhaus zuge¬gangene Marinebudget beläuft sich an Ausgaben auf 129 MillionenDollar . Es sieht vor den Bau von 2 Schlachtschiffen, einem Reparatur -fchifl . § Kreuzer und 5 Unterseebooten .= Washington , 23 . März . Der amerikanische Arbeitrrverbandhat dem Seneralftaatsanwalt eine eingehende Denkschrift zugehenlassen zur Begründung der von ihm gegen die Steel Corporation er¬hobene Beschuldigung, daß diese das Äntitruftgesetz verletze .hd Rewyork , 23 . März . Reue Unruhen find in Bogota ausge -brochen. Zwei Engländerinnen , die für Amerikanerinnen gehaltenwurden , wurden tätlich angegriffen . Der Präsident von Bogotaentschuldigte sich bei dem englischen Gesandten . Das Haus des frü¬heren Gouverneurs Uribe , der für die Vergebung des Eisenbahn -Kontaktes an die Amerikaner verantwortlich gemacht wird , wurde« it Steine « bombordirrt . Die anti -amerikanische Stimmung ist :mWachse « begriffen.

Der deutsche Reichskanzler in Rom .— Rom, 22. März . Der Reichskanzler begab sich beute vormittagUm 1014 Uhr mit dem Gesandten v . Flotow nach dem Quirinal , woer von dem Könige in Privataudienz empfangen wurde . Der Königverlieh dem Reichskanzler während der Audienz den Annunciaten -»rden.
Nach der Audienz begab sich der Reichskanzler nach der Eonsultaund besuchte den Minister des Äeußern , Guicciardini : die Besprech¬ung zwischen den beiden Staatsmännern dauerte dreiviertel Stunden .Nachmittags besucht« der Reichskanzler den MinisterpräsidentenSauuino und verweilte dortselbst « ine Laibe Stunde .Abends fand alsdann im Quirinal zu Ehren des deutschen Reichs¬kanzlers ein Diner statt , an dem außer dem König und Herrn vonBethmann -Hollweg Ministerpräsident Sonnino . der Minister des Aus¬wärtigen Guicciardini , die Botschafter Pansa und von Jagvw . dieMitglieder der deutsche» Botschaft und eine Reibe von hoben italieni¬schen Würdenträgern teilnahmen . Nach dem Diner hielt der KönigCercle.

bä Rom, 23. März . Die unerwartete Verleihung des Aiuluucia -tenordens an den deutschen Reichskanzler machte hier einen günstigenEindruck. Der Orden , der etwa dem Schwarzen Adlerorden ent¬spricht , wird im . Allgemeinen nur an Souveräne oder an ganz beson¬ders verdiente italienische Politiker , aber fast nie au auswärtigeStaatsmänner verlieben. Der Jnbaber des Annunciaten -Ordens batAnspruch auf den Titel „Bettrr des Königs" und erhält Rang gleichnach den königlichen Prinzen . Die Herrn von Bethmann verlieheneAuszeichnung ist also ein unleugbarer Beweis für die Herzlichkeitder deutsch -italieuischeu Beziehungen. Sie ist auch ein Beweis dafür ,daß die leitenden Kreise Italiens nach wie vor von der Rotwendigteitder Dreibund - Politik für Fkalien überzeugt sind .hd Rom, 23 . Marz . „Giornale d'Ztalia " stellt fest, daß inden Gesprächen zwischen Guicciardini und Bethmann die inter¬nationale Politik besprochen worden ist und die Anschauungen- er beide« Staatsmänner darüber sich vollkommen deckten.
Der König von Serbien am Zarenhsf .
Petersburg , 22 . März. Der König der Serben ist heutenachmittag in Zarskojr Sselo eingetroffen. Am Bahnhof wa¬ren zum Empfang zugegen: der Kaiser , die Großfürsten , der Mi -
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nister des Aeutzeren , Zswolski , und andere politische und Hof-Würdenträger .

— Petersburg , 23. März . Bei dem Galadiner . das gestern inZarSkoie Lzelo zu Ehren des Königs von Serbien itatttand , saß derKönig von Serbien neben dem Kaiser , der den serbischen weißenAdlerorden angelegt batte . Der König trug den russischen AndreaS-order: .
Kaiser Nikolaus fübrte in feinem Trinkspruch u. a . (tu? : DerBesuch Sw . Majestät tii eine neue Bestätigung der Festigkeit . derFreundschaft zwischen Rußland und Serbien . Diese Freundschaftwird auch zur Festigung des allgemeine« Friedens und der Ordnungbeitragen , was nir die ruhige Entwickelung Serbiens inmitten deranderen Balkanstaaten so notwendig ist.Der König von Serbien erwiderte : Der herzliche und glänzendeEmpfang ist ein« wertvolle Bestätigung der herzlichen und engenBande und der treuen festen Freundschaft, di« Rußland und Serbienverknüpfen. Eine uralte serbische Tradition befolgend, besuche ich zu¬erst das verwandte Rußland , um von hier aus meiner Heimat diefrohe Botschaft bringen zu können, daß bei unserer selbständigen sricd.licken Entwicklung inmrtten der Balkanstaaten gestattet sei , auf diemächtige Freundschaft Ew. Majestät und Rußlands zu rechnen . Dieunvergeßlichen Worte Ew . Majestät tverden begeisterten Widerhall lnallen serbischen Herzen finden.

Der König trank schließlich aus das Wohl des Kaiser? und deskaiserlichen HauseS . Die Musik spreite die russische Hymne.

Vom Balka «.
= Konstantinopel , 22. März . Der König der Bulgare « befuchtrheute den Sroßwefir und später mit der Königs« das bulgarische Exar ,«hat und empfing dort das Lehrpersonal der bulgarischen Seminars .Der König verlieh dem Thronfolger die Kette und dem Großvefir dasGroßkreuz mit Brillanten des Alexanderordens , den übrigen Mini¬stern die 1. Klasse dieses Ordens . Dem Kriegsminister wurde derMilitär -Verdienstorden mit Brillanten verliehen .
lui Athen . 22 . März . Gestern wurde« die Wahle « aufKreta in musterhafter Ordnung vorgenomme». Das bis¬herige Ergebnis weist 4 5 AahLnger ' venifelo « und 4 5aller übrigen politische » Gruppe « auf . Dies bedeuteteinen offenkundigen Sieg Benifelo «. der mit großen SchwierigkeitenHu kämpfen hatte . Eine fo starke Gruppe unter feiner Führung in derkretensifchen Versammlung bietet die Gewähr für eine ver -ständnisvolle Behandlung der Kretasrage . Doss.Ztg .

Waflerflank » des Rheins .
Konstanz . Hafenvegel. 22. März 3.16 m (21 . März 3.16 w).Schusteriiisek, 23 . März Morgens 6 Uhr 1 .96 m (22. März 1.93 m).Oehk. 23 März Morg-n« 6 Uhr 2,46 m (22. März 2.50 m).Marau , 23 . März Morgens 6 Uhr 4,19 m (22 . März 4,23 m).Mannheim , 23. März Morgens 6 Uhr 3,55 m (22. März 3,67 m).

Nergnirgrrngs- und Nereins -Anretyer.
(Das Nähere bittet « an an« dem Inseratenteil zu ersehe «.)

Mittwoch den 23. März :
Fußballklub Alemannia . Spielerversammlung .

Heute abend 8 Uhr Konzert der Künstler -„ yl ' kvllUIVIfvs . UWc - Kapelle Fresko im « artensaal .Eabelsb . Stenogr .-Berei «. 9 Uhr Vereinsversammlung in der Rose.I. Karlsr . Kynologenklud. 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht.Mandolinenklub . 814 Uhr Probe für Aktiv« tm Palmengarten .Männerturnver . 8% U. 1 . A Herrenr . Ztrlh . 5 U. Mädch. Sophiensir .Stenogr .-Bcrein Stolze -Cchrcq. 8V4 11. Dereinsabend . PalmengartenTurngemeinde . 8% Uhr Damenabteilung B, Eötheschul«. EartenstrTurngrsellsch. 8 11 . Turn . f. Frauen u. alt . Dam . Turnh . Schillerschule.
Der

schmeckt am besten.
Dr . Oetkers Osterkuchen seit Jahren

bewährt .
Zutaten : 250 g Butter , 375 g (% Pfd .) Zucker, 6 Eier ,

das Weiße zu Schnee geschlagen , 500 g Weizenmehl , 1 Päckchen
Dr. Oetker s Backpulver, 1 Teelöffel voll Zimt, 1 Messer¬
spitze voll gemahlene Nelken, 50 g Succade , 125 g Korinthen ,
3 Eßlöffel voll (50 g) Kakao, */ • bis % Liter Milch.

Zubereitung : Dis Butter rühre schaumig , gib Zucker,
Eigelb , Milch, Mehl , letzteres mit dem Backpulver gemischt,
hinzu und zuletzt den Kakao, die Gewürze und den Eierfchnee.
Fülle die Masse in die gefettete Form und backe den Kuchen in
ca . l y.; Stunden . 908a

Kleine Zeitung . iM .p . Im atlantischen Lustmeer . Ueber die i» der Tagespreisebereits erwähnte Absicht eines Deutschamerikaners, den AtlantischenOzean mittel » Ballons zu überqueren , erfährt man von beteiligterSeite folgende Einzelheiten : Die Abfahrt des Ballons soll , entwedervon Cadix oder von Teneriffa aus , Mitte Mai d . 2 . stattfinden . Die¬ser Zeitpunkt wurde gewählt , um die Kraft des Passatwindes auszu¬nutzen, der mit einer Geschwindigkeitvon 44 Kilometer in der Stundeim Frühjahr und Herbst vom europäischen zum amerikanischen Kon¬tinent weht , und dem u . a . auch Kolumbus seinen Erfolg verdankte.Die Flugstrecke , die über Puerto Rico—Cuba —New -Orleans führt ,beträgt etwa 6300 Kilometer und soll in 5 Tagen und 4 Nächtenzurückgelegtwerden . Das für die Fahrt bestimmte, zurzeit im Bau be¬findliche Luftschiff ist ein Mittelding zwischen Frei , und Lenkballonund hat elliptische Form , bei einer Länge von 62 Meter und einemMeifwurchmesser von 15 Nieter . Ein 40 - PS - Motor wird zwar ein¬gebaut , aber nur im Notfälle benutzt, falls man abgetrieben werdensollte. Es ist technisch noch nicht möglich, Betriebstoff für 5 Tage mit -zunehmeu. Der Kubikinhalt von 6200 Kubikmeter Wasserstoffes er¬scheint genügend , um eine Fahrtdauer von mehr als 145 Stunden zugewährleisten . Al» Führer fungiert der von der Frankfurter Jla be¬kannte Dr . Gans -Fabrice . Ferner fahren mit : der Journalist Bruck¬ner als Unternehmer , ein Arzt und ein Gehilfe . Interessant ist derAusbau der etwa 12 Meter langen und 3 Meter breiten Gondel , diefür den Notfall eines zu Wassergehens als Motorboot und — fallsder Betriebstoff zur Neige ist — als Segelboot verwendet werden kann.Ein zerlegbarer Segelmast wird mitgeführt . Nach menschlicher Vor¬aussicht muß das Unternehmen gelingen . Um jede Gefahr auszuschal-ten , werden zwischen Teneriffa und Puerto -Rico eine Anzahl Beobach¬tungsschiffe stationiert .
vJG . Fuma ! Fuma ! Aus Neapel wird uns geschrieben : Parthe -nope ist außer sich vor Entzücken . Neapels größte Sehenswürdigkeit ,der für Tausende und Abertausende die Hauptattraktion bildet , be¬ginnt wieder sich bemerkbar zu machen . Drei Jahre lang , seit der

schrecklichen Eruption des Frühlings 1900 war er , der bei diesem Er¬
eignis die elegante Spitze seines Kegels verloren hatte , stumm ge¬blieben , regungslos , ein Berg , wie andere Berge . Und drei Jahre

lang war die zu feinen Fügen lagernde Stadt nichts anderes gewe¬sen . als eine südliche Großstadt am Fuße irgend eines Berges . Sehn¬süchtig haben Einheimische und Fremde ausgeschaut, um die berühmtePiiiienwolke oder die feurzgen Linien der Lava zu entdecken , aber derVesuv wollte nicht. Er war offenbar fest eingeschlafen und schnarchtenicht einmal . Der Fremdenverkehrsverein , der schon eine Minderungder Besucherzahl fcststellte , tat sein Möglichstes, die wahnsinnigstenPläne wurden geschmiedet , um den Berg zu einer Extratour " zu ver¬locken , aber nicht einmal die Votivspendeu , die der hl . Januarius unddie hl . Chiara erhielten , taten ihre Wirkung . Da endlich — es warkeine Täuschung: vor wenigen Tagen trieb der frische Morgenwindeine leichte Rauchwolke übers Meer gegen Capri hin . di« von derBevölkerung ungefähr mit demselben Jubel begrüßt wurde , wie etwavon Schiffbrüchigen die erste Rauchfahne eines herannahendenDampfers . Diese Wolke war sozusagen eine öffentliche Angelegenheit ,die in allen Dolksquartieren leidenschaftlich besprochen wurde . Alsdann vor dem Torre Annunciata und von Restna her gar noch ge¬meldet wurde , der Berg beginne wieder zu rollen , erreichte dieFreude erst ihre richtige Höhe. Kein Mensch in dieser südländischen-leichtlebigen Stadt denkt daran , daß die Anzeichen ebensogut der Be¬ginn einer schlimmen Eruptionsepoche sein können wie einer guten ,jeder freut sich nur des langentbchrten Anblicks und der Hotelier wieder Lazzaroni rechnet sich schon im voraus händereibend einen großenEinnahmeposten heraus , denn wir stehen vor der zu Ostern einsetzen -dcn Fremdensaison .
_

Spierpla « des Grotzherzogl . Hoftheaters Karlsruhe .
». In Karlsruhe :

Sonntag , 27. : „Faust". Tragödie von Goethe -bei kleinen Prei¬sen) . (34 .- 36. Vorst, auß . Ab . I . Teil . 1 . Abend. In einem Voripielund 5 Auszügen. Anfang 2 'A Uhr. Ende 514 Uhr.Abends 8 Uhr. „Faust " . 1. Teil . 2 . Abend. In 6 Auszügen.End« 10A Uhr.
Montag , 28 . : abends 6 Uhr. „Faust " II . Teil . 3 . Abend . In 5Auszügen. Ende 10 Uhr.

,Dienstag . 29 . : C . 46. „Tie lustigen Weiber von Wrndsor",komisch-phantastische Over in 3 A . mit Tanz von Nicolai . 7 brsgegen 10.
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Ranket uttfc Verkehr.* Mannheimer Effektenbörse vom 22. März . (OffiziellerDie heutige Börse verlief in ruhiger Haltung . Etwas höher
Pfälz . Hypothekenbank-Aktien, Kurs : 192 G. und Anilin 440 <8.Transport - und Versicherungs-Werten stellten sich : Entfahr 88
Frankona 1230 E . und 1250 B . , Bad . Assecuranz 1800 B . Eonfl
tale 610 E ., Mannheimer Verstcherungs 710 E . und Oberrhein . "
Akt . 725 E .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle '

19 . März : Wilhelm Dietrich , Taglöhner , ledig , alt 57 Jahr ,Philipp Detsche , Taglöhner , Witwer , alt 72 Jahr «. 20 . März : (StnjJj
Fritsch, ohne Gewerbe , ledig , alt 19 Jahre : Christian Conrath , Lvnzjwirt . Witwer , alt 41 Jahre ; Wilhelm Boschert, Privatier . Eheinaimkalt 67 Jahre ; Friedrich Hemmerich, Fabrikarbeiter . Ehemann , alt «
Jahre . 21 . März : Hilda , alt 4 Monate 22 Tag «, Vater Cletus ÄAmann , Maurer ; Anna Lauer , alt 76 Jahre . Witwe des KaufmannsLudwig Lauer ; Friedrich Gaukel, Milchhändler , Ehemann , alt 50 njF

in schwär, » weiß und farbig ,8676» für alle Lebenszwecke
Verlangen Sie Muster. G . HeNNtzberg ,

von Mark 1.10 o,
per Meter

Porto- u. zollfrei

mu

[ Crocoöil Baden - Baden
kMivriz « » >li- nrt MtribstiraL 1

Neueingelaufene Bücher und Schriften»
8 » beziehe « durch A. Bielefeld'» Sokbuchbandlnn«.Liebermann t> <*!«.. Karlsruhe

Aus fernen Welten . Eine volkstümliche Himmelskunde von Brun »5. Bürgel . Mit zahlreichen Abbildungen . (432 Seiten .) Verlag vonlllstein & Co ., Berlin . Preis 3 Mark. Zu einem tiefen Svmbol wirdem Leser dieser im edelsten Sinne volkstümlichen Astronomie die bild ,iche Darstellung auf dem Einbande . In ehrfurchtsvoller Andacht knieter Mensch vor den Wundern des KoSmoS : über ihm flimmert ü,aufendfältiger Pracht der Fixsterne endlose Schar ; die chaotische FormeS Weltenurstoffe? nimmt Gestalt an und wandelt sich zum leuchten ,en Spiralnebel . Und mit hellem Schweife durchzieht der rätfe w ' ■' ,r‘ — *■ * <V1- - —L Vam» OäUi* fttm
. » v. . .« - - .,(.UbiU WMflWVI)!- ir . «aarstern da? Firmament . Denn was dem Leser dieser Himme^,mde als köstlichster Schatz verbleibt , das ist ein Hauch jener Ehrfurcht>r der unfaßbaren Größe de? UnwersumS , die Bruno H. BüraelSarstellung von der ersten bis zur letzten Zeit erfüllt . Wer al» Lau»dringen möchte in die Wunderwelt außerhalb unseres irdischenlaneten , ohne sich erst in schwierige Studien zu vertiefen , der sollürgels „ Aus fernen Welten " lesen. Für ihn gibt e» kein besserettronomisches Werk.

:rlin -Westend

Eier - Abschlag!
ia . Art Steiermärker»

große feinste nnv vrinfthrnrckende

Siede -Eier £
ÄTAÄJf

mittelgroße
Stück für Stück nur

10 Stück «ur
Pfg.

gestempelte TrrnK-Kier (Sottdetec)
10 Stück nur

Pfg .

Pfg.

kaufen Sie für de« Osterbedarf nur im

KierWart BI, Freundj
Kronenstraße 33, Ecke Fasanenstraße .
- Telephon 2811 . - .. - - -

Günstigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer und Grosi -
Konsumenten . Lieferung frei ins Hau - ! B10938

r »'rau

Amalie Hildenbrand
Erbprinzenstrasse 36

Spezial - 4608.6.1
Damen - Frisier- Geschäft,
Atelier für Haararbeiten

Neu eingetroffen :
Moderne Haarersatzteiie, franz.
Locken , Frisettes etc . aus Paris

u . Valenciennes . .
s- y

: ack« u . Gehrock -Anzüge ,
ne Theater -Kostüme verleiht
509 . 10.8 Phil . Hirsch , Steinstr .2"

Z Seirat . —
für meinen Freund , 34 >̂ahre
, evang. , mit aufrichtigem gur.
araktcr , Vermögen 15— 18 0O0
ir !, Besitzer einer der besten a.
itze gelegenen Metzgerei in ein.
men Stadt der Pfalz , suche ern
sendes Mädchen, 27—30 Jahre
. das Lust und Liebe zu solchem
schüft und eine Mitgift von 6
. 8000 JC hat . Witwe ohne Kind
ht ausgeschlossen . Diskretion
cd gegeben und verlangt .
Offerten unter Nr . 3310775 an

Expcd. der „Bad . Presse" er-

ijlauimmeccuicitfimng ,
rein , 2 Bettstellen , 2 Nachttische ,
aschiommode , 1 Spiegelaufsah ,êr dovpeltür . Spiegelschrank für200 Mk . zu verk . « 10868
Werner , Schlossplatz 13,, tt/rrffriphrirfmr . nart . rffbtß

Lelriebskapilai
gesucht!

Von einem hiesigen, im Aus.
schwung begriffenen , guten Ge¬
schäft . werden 3000 & al? De-
triebskapital gegen gute Sicher¬
heit und ratenweise Rückzahlungmit hohem ZinS aufzunehmen
gesucht .
Nähere Bedingungen von Selbst -

,eb«rn unt . Nr . 4628 an die Exp.
»er ..Bad . Presse" erbeten.

Offizierspferd,
versehungshalber , zw. 2 die Wahl ,Größe 1,70, Preis etwa 1200 und
1500 Jt zu verkaufe«.

Offerten unter Nr . B10921 an
die Erped . der „Bad . Presse " .

( UL Tvr o ls wnwup .« .
Sophienstr . 250 . 3. St . , Muhlburg .

Serrensahrrad , WL.' reilauf , billig zu verkaufen .
10947 .2.1 Putlitzftr . 3 . 4. St .
Wegen Wegzug zu verkaufen : 1

Schreibtisch. 1 Klerderschrank. alles
fast noch neu . 5310940

Scheffelstcatze 59, S. Stock, links .
3^ Zu verkaufen ^
wegen Wegzug u. Platzmangel ein
Tafelklavier , ein Kuchenschrank ,ein beinahe neuer Heller Herren¬
anzug , eine Salonstehlampr , er«Papageikäfig sehr billig in derBl0894 Goethestraße 37, I.

1 Fahrrad , gut erhalten . 1 Fahr -rad , bereits neu mit Freilauf , spott¬billig zu verkaufen . 5310913
Krouenstr . 48, 2. Stock .
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Sitte aus9chneiden ! Wissenswert ! Bitte aufbewahren !

Welchen Schaden an Gesundheit und Leben , Ungeziefer und Bakterien (Krankheitskeime)
hervorrufen , haben hervorragende Aerzte , Hygieniker nnd Volksfreunde schon oft betont

Dnrch Lanheit und Unkenntnis ist schon so mancher in seinem Berufe , in seinem Broterwerbe beein -

; trächtigt worden . Jeder Ernährer seiner Familie sollte dafür sofort eintreten , ,
dass seine Wohnung wie seine Arbeitsräume gesunde Luft enthalten , I
dass alle Räume auch vollständig ungezieferfrei sind . (Wanzen , Schwaben , Hussen,

Motten , Heimchen , Mäuse , Ratten vermehren sich in kurzer Zeit unheimlich und verpesten die
Räume , sind Träger nnd Verbreiter ansteckender Krankheiten !)

Fälsche Schäm 3S* es > Anwesenheit irgend welchen Ungeziefers ZU verheimlichen , denn im Grunde

_ _ _ __ ___ _ ___ _ _ genommen kann jeder dazu kommen , ohne dafür zu können .

Jeder Mieter ?esetz ^ c^ das Recht , eine einwandfreie , saubere Wohnung zu beanspruchen , anderer -
seits hat der Hauswirt ein grosses Interesse daran , dass durch rechtzeitige Mitteilung von dem
Vorkommen des Ungeziefers der Weiterausbreitung nach anderen Wohnungen vorgebeugt wird .

\> e u I s ( f ,

. +
Ungeziefe .

Anton Springer“ I i
&

I Qrtif afzimmpi * ^aRen ^^ h besonders gern Wanzen auf , in den Küchen , Bäckereien und Konditoreien , in Arbeitsräumen usw. finden sich vorwiegend Schwaben -
im OUlldlZllIHIier ün (j jjnssenkäfer , Ameisen vor . In Kellern und Magazinen hat man Schnecken , Mäuse nnd Ratten , in Kleiderschränken und Polster -

Möbeln Motten .

Wo man des Ungeziefers nicht dauernd Herr werden kann
'Wende man sich vertrauensvoll an die Unterzeichnete Anstalt , welche in der Lage ist , gegen massigen Preis vollständige Ausrottung jeglichen Ungeziefers
unter voller Garantie vorzunehmen.

Unser Unternehmen bezweckt Förderung der Gesundheit nnd Erhaltung des menschlichen Lebens , und im Interesse des Allgemeinwohls bitten wir um

freundliche Beachtung und Weiterverbreitung dieser Anzeige .
Für die absolute Reellität unseres Angebotes garantieren wir mit dem unantastbaren Renommee , das wir uns als

Grösste und leistungsfähigste Desinfektions = Anstalt Deutschlands
während des achtjährigen Bestehens unseres Geschältes erworben haben .
Unser Institut erstreckt sich weit über die Grenzen unserer engeren 7jlh | rp | php AliPPlfPllflllllfTPn staatlicher und städtischer Behörden, erster Geschäftshäuser, Brauereien ,
Heimat hinaus und hat Filialen in fast sämtl . Städten Deutschlands .

io OlIC ttllGI ncuuuiiycil Q.run ^_ u Hausbesitzer bestätigen unsere oft staunenswerten Erfolge in der

radikalen Ausrottung von Ungeziefer aller Art
selbst in Fällen , wo alle früher angewandten Mittel nnd Methoden versagt haben . Das Geheimnis unseres Erfolges liegt in unseren selbst erfundenen konkurrenzlosen

Präparaten und in der Form ihrer Anwendung . Wenn man bedenkt, dass das meiste Ungeziefer und seine Brut in unzugänglichen Ritzen , hinter Tapeten und Holzverklei¬

dungen oder unter dem Fussboden nietet , muss man einsehen , dass dagegen nicht mit Spritzen von Pulver und Tinkturen vorgegegangen werden kann . Hier kann nur

eine Gasart gründlich helfen , die soviel Spannung hat, dass sie überall eindringen kann . Und das erreichen wir mit unserem Verfahren ,
ohne dass dieses Nachteile für Menschen und Haustiere hinterlässt oder das tote Inventar angreift oder beschmutzt .

Wir vernichten Wanzen , Schwaben , Russen , Mäuse , Ratten , Motten, Ameisen, Mehlmotten , Komwurm und alles sonstige Ungeziefer ; ebenso übernehmen wir die

Desinfektion von Sterbe - und Krankenzimmern , Ställen u . s . w . Für unsere Arbeiten leisten wir volle ^Garantie für Erfolg .
Durch unsere

4625

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
- und Hausbesitzer vor den grossen Unannehmlichkeiten , die durch das Auftreten von Ungeziefer (hauptsächlich Wanzen )
sind die denkbar günstigsten ; die Jahresprämien äusserat gering .

■■ . Verlangen Sie Spezial - Offerte . ' ~r —— >—
schützen wir jeden bei uns versicherten Grund
entstehen können . Die Aufnahmebedingungen

Springer ’s

Matador
zeichnet sich durch grösste

Sparsamkeit im Gebrauch vor allen
anderen Apparaten aus , da die zur
Desinfektion benützte Flüssigkeit
aufgefangen wird nnd bis zum

völligen Verbrauch als Füllung
benützt werden kann .

Preis des
kompletten Apparates

inkl . Jahresfüllung
Mk. 8 .—.

Preis der Nachfüllung
ausreichend für 1 Jahr

Mk. 2 .—.

Mit uns . patentamtlich geschützten Desinfektor und LuftreinigerMATADOR
bieten mir das Beste und Billigste für die Reinigung und Desinfektion der
Luft in geschlossenen Räumen jeder Art .

Seitdem die medizinische Wissenschaft den Nachweis erbrachte , dass
sehr viele Krankheiten durch Infektion entstehen , nnd die Träger der Infektion
mikroskopisch kleine Lebewesen , Bakterien und Bazillen sind , ist uns der
Weg gezeigt , uns vor Krankheit und Siechtum zu schützen :

Wir müssen die Krankheitskeime vernichten und
für frische Luft sorgen ! Reine bakterienfreie Luft
muss In unserem Arbeite-, Wohn- und Schlafräumen
herrschen !

Matador
erreicht dies durch den starken Formaldehydgehalt seiner Füllung .

Angenehmes , unaufdringliches Aroma .

Uebernahme der Unterhaltung während des
ganzen Jahres ; ÜflF * Mk . 2 .50 . HW I

Springer ’s

Matador
deckt nicht nur die üblen Ge¬
rüche in

Pissoirs und Klosetts
mit nnd ohne Wasserspülung , son¬
dern wirkt auch desinfizierend ,
weshalb er für

Oeffentliche Gebäude, Hotels und
Restaurants , Krankenstuben , Schulen ,
Arbeitsräume etc., ja in jeder Haus¬
haltung unentbehrlich ist.

Durch seine elegante Ausstattung
und einfache Befestigung kann der
Apparat überall angebracht werden.

Um mehrfach geäusserten Wünschen entgegenzukommen und dem Publikum selbst zuverlässige

in die Hand zu geben , fabrizieren nnd versenden wir :

Springer’s „Rattolin “ ES DMk%"z ‘pZul?-e'a Springer’s „Mausolin “ KS D““ ekS ’rÄi .
I|!-

Springer’s „Schwabolin “
Preis Mk . 1. — .

«vrtflnrrAr ’c Dnccfslin “ Bestes Desinfektionspräparat gegen
Springer S oKUboUlin Russenkäfer Preis Mk. 1.—.

Springer’s „Wanzolin “ Springer’s „Mottolin “

QnrirUTPr ’c ndnrafnr ** der beste und billigste Mottenschütjer der Neuzeit. Kein Katnpher . Kein Naphtalin . Ein Apparat, frei von un-
0 | AllIIgvl O „ VJUUl dlUl angenehmen Gerüchen . Preis pro Stück 50 Pfg . , pro Dutzend Mk . 5. —.

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Anton Springer

Grösste und leistungsfähigste Desinfektions -Anstalt
Deutschlands .

Eigene Versuchsanstalt .

Direktion : Karlsruhe i. B., Markgrafenstr. 52 , beim Rondellpla ^.

Fabrik und Versandhaus ehern. Desinfektions -Präparat «
und Apparate .

Eigenes Laboratorium .

Telephon 2340 .
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4614 Fishels Scholioladenhaus, Ksiserstr. «
Gesangverein Vadenia

Der Verein hat im kommenden Jahr folgende

Verelnsveranstalkungen
vorgesehen :
Ostersonntag den 27 . März : Osterausflug nach dem . Kühlen Krug'
Sonntag den 24-. April : Familienausftug nach Neureut . U. aiü , 0 tN.Sonntag den 23 . Mai : Maiansftug mit Qinfit. Srünwettrrrdach ,'

Reichenbäch. wilhelmrhöhe.Ilm 3., 4 . und 3- Juni grobe Veranstaltungen der Karnevalr -
geselllchaft mit prriskegein in der
»Wat alla ".SamStag den 18 . Juni : Stadl gartenfest .Sonntag den 17 . Juli : Herrenausftug . Marxzell, vergfchmlede,ZttersvschSamStag den 13 . August : Gartenfest im Vereins ! lal .Sonntag den 4. September : Familienausflug in die Zrfthall«
vurliich.SamStag den 15 . Oktober : Familienabend im vereinrlskal.Samstag den 12 . November : Familienabend ;ur Leier der ZY .

, SiistunLZsefte» im „ Kü len nrng".Sonntag den 11 . Dezember : Weihnachtsfeier mittags für Kinder.abends für Erwachsen« in der LeNballeSonntag den 1 . Januar 1911 : Neujahrsfeier im vereinrlskalSonntag den 15 - Januar : Große Damen » und Fremdenthung im großen 8aale der .̂ efthalle
errenfitzuag ick veretnslokal .Samstag den 11 . Februar : Damensitzung in der Giarhalle der

Zefthalle .Sonntag den 26 . Februar : r»o,lümfest in der Lestfalle . 4630
Der Vorstand .

den 23 . März Ausnahmen
Karamel- Hasen, per PmnJ 70 fj

in Karlsruhe e. VJ
®

" "
Es ergeht hiermit"HSa Einladung es —•

an unsere verehrt . Mitglieder ,nebst Familien zu dem am Oster¬
sonntag stattfindenden Ausflug
nach Ettlingen zu MitgliedSchnäbel «, Gasthaus zur Sonne .Wir bitten um zahlreiches Er - >
Sheineu , da wir auch in diesem >

ahre an die Kinder Osterhasenu . Eier zur Verteilung bringen .Für gute Unterhaltung , sowie IMusik u . Tanz ist bestensgesorgt :
Abmarsch: Bei gutem Wetter :

Nachm . 2 Uhr Zusammenkunft ibei Mitglied Restle, „Gasthaus
zum Tivoli ", Rüppurerstr : 94 ,von dort Abmarsch Punkt 1)23 Uhrdurch den Durlacher Wald über I

dieHedwigsquelle,Ettlinger Wa dund Rebenberge . Lei schlechtem Wetter : Abfahrt 3. 15 Uhrnachmittags mrt der Albtalbahn am Festhalleplab . 4627Mit treudeutschem Sängergrutz Der Vorstand .

Mklist> ki>ilrMkreiil Karlsruhe.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt morgen , Donnerstag ,den 24. März , vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von2 —8 Uhr» für die Nummern der neuen Markenbücher von 4931 bis8500 an unserer Kaffe , Zähringerstraste 47 , gegen Vorzeigen desneuen Markenvuches._ 3753

Cafe-Restaurant Grüner Baum .
Spezial -Ausschank der Brauerei Höpfner.

Täglich Konzerte.
Es ladet hiermit zum Besuche höflichst ein 4525.3 .1Heinrich Götz , Restaurateur.

„Zum Kronenfels ".
itiidl geschlachtet

wozu freundlichst einladet Bl0896 J . Vogel .

Cigarren
extra billige Preise .

Große PostenSumatra Hamburger Auslese
15 Pfg .-Faeon 100 Stück 8 Mk.

Riquette , vorzügliche Sumatra
10 Pfg .-Cigarre 100 Stück 6 Mk.St. Andres Mexiko Labarador Prinzesa
Wert bis 8 Mk . 100 Stück 5 Mk.

Lola Sumatra
10 Pfg .- Cigarre 100 St . 6 Mk.

P. Upmann mode
jetzt 100 Stück 6 Mk .

ca. 120000
Colonial Sumatra Nürnberger Markt,durchweg 100 Stück 4 Mk .
Muster und Reste

bis 10, 12 und 15 Pfg .- Cigarren1000 Stück 48 Mk„
Probehundert 8 Mk .

Hav .-Hans -Proben
1000 Stück 38 Mk ..

Probehundert 4 Mark .
ca . 400000
%Mm, Russen, ßgyplia rt.

Wera Club 1
statt 3- -, Mk ., 100 St . 2' !, Mk . j

1 Club 1
| statt 2Mä Mk. . 100 Stck. I 1!, Mk. |

echte deutsche Sport 100 Stück 90 Pfg .Export Gold 100 Stück 80 Pfg .feine Xeptun 100 Stück 60 Psg .nur solange Vorrat .Orient - Havanna - Haus .
Karlsruhe , 2310869

Mendelsohnplatz 3 , Ecke Kriegstraße , Kreuzstraße 18 ,Kaiserstraße 87 . Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschftraße .

Karfreitag 25 . Marz 1910

Ausflug
der alten Herren.
Oos—Dreiburgenblick—Eberstein¬

burg—Verbrannter Felsen—Stau¬fenberg—Gernsbach(Mittageffen imSternen ) . Rückweg nach Ueber-kunft . 4478
Abfahrt 7 Uhr Hauptbahnhof .

lenograpnen vereir
Stolze -sclirey .

Jeden
Mittwoch,

abeuoe
/ » « hr

Aereins
Höend

im fMme
es tan

(Herrenstr.Um zahlreiches Erscheine » oitl*fift Bor « tt

i(n8äiüPi)fll9 rtltl
gegründet 1872.

Jeden Mittwoch » abend » »„ü Uhr ab , im Nebenzimmer de-
chstvauscs „zur Rose " am Kaiser
latz Berein ».Bersamn >lung .Jeden ersten Mittwoch im Monat' o » at»>Berfami »lnng .

83 79 Der Vorstand .

Mandoline- Klub Karlsrulii
ifiofal Palmengarten » Herreaftraßej

$ ente «frei»
\ 9 Uhr :

Der Borst « »»

I. WM Kpolopii
«ntn &eut yuuematc I. K. S- au «roß-

tzeriogl » Lutst non « adrn.
Heute abend

g uhr :

Ziismoie»
Wt

im „Landsknecht" funteres Lokal) .
Der Vorstand .

Stock - !

bekannte Me ,
per Pf». 23 Psg.

>4618 empfiehlt

Eucherer
in denbekannten
Verkaufsstellen.

i
Gute Auswahl . Kein Laden . Ge¬ringe Geschäftsunkosten. Sehr bill.Preise . Muster ins Haus . Nurolide, saub. Arbeit . Reelle Bedien.Sebastian Münch .
Möbel- und Zimmertapezier ,B10710 Schillerstr . 33 . 3 .1

Spiegelschrank
nußbaum , zweitürig , sehr billi ,
abzugeben. 4629 .3.1

Speditionsgefchäft ,Zähringerstr . 25 , H . I.
Wegen Wegzug ein IW - Her «'

zu verkaufen . B1089
Hirschstrahe 30 » Seitenbau , 1 . St .

Dort am Kaiserplah
finden Sie die größte Auswahl in *

Üiiiitcriwip , PrmemileMgell , 2eleil h
OII 22 ,

Fahrstühlchen. '
Prachtvolle Neuheiten
zu enorm billigen Preisen .

A . Jörg , Nmlsruhe.
Mitglied des Rabatt-Sparvereins.
Katalog gratis. veisand frank».

Reparaturen auch von nicht bei mir gekauftenWagen schnell und billig . — Schlaffer- u. Korb-
macher-Werkstätte im Hause. 3669.6.6
Betrachten Sie meine 6 Schaufenster !

Grosse Posten

Fantasie-Westen
hell u . dunkel

nach Wahl Ji

offeriere so lange Vorrat
l . Pipi-Westen

WTert bis oH 4 .75,
H . Seiden', Wh

Ia . hell u. dunkel , Wert bis Ji 7.50
nach Wahl

III. Feine Seiden-Westen
aparte Dessins, hell und dunkel
Wert bis tM 18 .— , nach Wahl Jt

Sämtliche Westen sind bestens verarbeitet
allen Grössen vorrätig .

und in
4638

ßaus für Gelegenheitskäufe
SchochKais°r$tr,

79 Kaisurstr.
79 .

Mr Sie Karwoche ntii) Osterfeiertage
empfehlen in nur prima lebendfrischer Ware :

KoT Winter-Wheinsatm
Wesersatm

Ostender HurSots
„ Soles lSeeWgen)

Kolländ. Kaßeliau
Schellfische

Älußzander
Stockfische
Iranzos. Poularden
junge 1909er Knien

„ ^ Känse
,, ,, Kähnen

M

leöende Wachforellen
Wheinhechte
WyeinLarpfen
Wresen
Märsche
Backfische .

’9

n

n

MLafieehühner Hauben
Hiestge Waldschnepfen

(schußfrisch )
Welfchhahnen .

AtiS . Enz , Hoff.,Schindele & Reichert ,Karlstrasse IS , gegenüber dem Palais Prinz Max.Telephon 1138 . 4S61Versand nach auswärts pnnnpt . Vorausbestellungen erwünscht.

ftwyi* Bleyles

Mittwoch den 30 . d . M . , vorm11 Uhr , findet im h .esigen Garnflsonslazarett , Kriegstr . 103, öffcnt.liehe Versteigerung mehrerer ^Nutz- oder Brennholz geeigneterBäume versch . Art statt ._ 452g
Herrenalb .

Wohnhaus -Verkauf .
Im Wege des öffentl . Auf-

strerchs bringen Gottlob u . KarlPfeiffer von Wildbad ihr an der
Blaichstraße in Herrenalb gelege-nes im Jahre 1900 neu erbaute;
1 )4stückiges Wohnhaus am

Donnerstag , den 24. März ,
vormittags 11 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathaus zumVerkauf . 2724a
Das Anwesen hat eine sommer -

liche , freie Lage , ist mit Haur-
wafferleitung versehen und befin¬det sich in gutem baulichem Zu¬
stande.

Vermöge seiner Einrichtung
eignet es sich für gewerbliche Ve-
ttiebe , insbesondere zur Fremden¬
beherbergung .

Der Brandversicherunqsanschlag
beträgt 18 000 M. Die Zahlungs¬
bedingungen sind günstig gestellt .

Den 14 . März 1910 .
Rats ^ reiberei :

Grub .

W . Erb
am Lidellplahe

empfiehlt 4601 .5 .1
in nur prima QuaMülen

Emmenthaler käse
Keine bayerische oder sonstige
Sekundaware

Münster-Käse elSsch.
Mainauer käse
Edamer käse «oii«nh.>
Lamembert-Käse
Roquefort-Käse
Gervais-Käse
Äeuchateler käse
Parmesan-Käse
Limburger käse
Frühstücks -Käse

diverse Sorten .

sind uusrreioht in yusiität ,
^uskühnins unä ?3j>foim .

Alleinverkauf: 4442

C. W. Keller
Ludwigsplatz
: Ecke Waldatrasse . :

4508.5.2

' Tennis -Rackets
Netze u . Bälle
— nur erstklassige Fabrikate =:

pfc? sind in grosser Auswahl
frisch eingetroften .

Alwin Vater
Zirkel 32 . Zelephon 236 .

werden rasch uno billigst angcfertigt in de :Druckerei der „ vadifcheu » re««".

Schulranzen . 4636 j
Schulmappen . 3 .1

Mufikmappen .
Schultasche«

i . bek. sol .AuSfüHr. empfiehlt !
in größter Auswahl billigst j

Kofferhaus
I Ges«hw. Lämmle, Kronen - 1
straße51 , nächst d . Kriegstr .
Mitgl . d . Rab .- Sparvereins ^

Eine Witwe sucht 60 M.
gegen gute Sicherheit zur Kleidungihrer 2Kommnnikanten aufzunehm .Gefl . Off. unt . Nr . B10889 an die
Exped, der „Bad . Preffe " .

Mfillötlflfflllj.
In der Nähe von Karlsruhe istin dem zukunftsreichen Orte

Grötzingen ein schönes 2 ^ stockig.Wohnhaus , in schöner Lage, umden Preis von 14 000 Jl versetz¬
ungshalber sofort mit Anzahlungvon 2—3000 M zu verkaufen . Gasund Waffer. Auch ist die elek¬
trische Bahn in Aussicht.Offerten unter Nr . B10824 andie Expedition der „Bad . Preffe ".

staunend billig ab¬
zugeben. B108542.1 Durlacherstraße 59, 8 . St .

Schlosserherd, gut im Brand , für8 Mk ., Sportliegwaaen mit Gummi -
cäd . u . Dach f . 4 Mk . zu verkaufen .Bl0808 Zähringerftr . 70, Part .

Blauer Kastenwagen , fast neu,zum Liegen u . Sitzen , bill . zu . verk .610907 Nelkensttaste 17. 5 . St .

- ms .
“'

Degenfeldstr . 8. 4.
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Die Frühjahrs - Mode in

Kinder - Mützen
für Knaben und Mädchen

bringt eine Fülle von vornehm eleganten Neuheiten
in Formen — aber weit mehr noch in geschmack¬vollen Garnitur -Arrangements.

Die Auswahl darin — jedem Geschmacke
Rechnung tragend, und gleichzeitig in allen Preis¬
lagen, ist eine solch’ aussergewöhnlich grosse —
wie dies unserem modernen Spezialgeschäft eigen— und aus den sehenswerten Fenster-Ausstellungen
ersichtlich ist

t

1

Kieler Mtzen
mit Schriftband

90 i , 1 .20 , 1 .50, 1 -80, L - bis 5.50

Wachstuch
Matrosen =Mütfen

schwarz und braun
2.25 bis 3.80

Wilh
. Zeumer

Karlsruhe Extra-Abteilung für Mützen Kaiserstrasse 125/127
Mass-Anfertigung aus zugegebenem Stoff. — Auswahlsendungen auch nach auswärts bereitwilligst.

Rabattmarken. 4617

Matrosen-Mützen
weich, div. Farben

90 H, 1 .20, 1 .50, 1 .80, 2.- bis 6 —
in weiss 2.W, 2.80 bis 450 .

Matrosen =Mützen
Kleine Form

1 .25 , 1 .80, 2.- , 2.25 bis 4.50.

Knaben -Sport *
Mützen

bU« nl krau
35 H, 60 H, SO H,
1.20, 1 .50 bis 3.50 c*

•ugUsek Beamter !
55 L>. W L>, 1.20
1.50, 1 .80 bis 4.—

Letzte Neuheiten

„Südwester “
blan und rot,
Tuch oder Fils
1 .50, 2.25 **

Aparte
Schotten >MUtzen

Entzückende — vornehme
Stickerei - u. Borden-Garnituren

Damen - Sport - Mützen
Damen - Sport - Stoff - Hüte

Reizende
Baby-MUtzchen

25 50 A , 75 H,
90 A bis 3.80

Baby-
Stoff -Hütchen

1.80

Prinz Heinrich
und aachflcTub

Knaben -Mützen
klm

60 A, W A,
1,26, 1.50 bis 4.—

kram
1.80, 2.25, 2.80 b» 4.-

Verlimsche Mssversicherilllgs-tzesellschast p Berk«. begründet
«.SÄB Durlacher-Allee 15.
B1091S Die Generalagentur Wilh . Zutaveru .

Bin seit heute an das Fernsprech -netZ unter

Nr. 2838
angeschlossen. 4527.2.2

Knnstfärberei and chemische Waschanstalt
K . Timeus .

llraunnge
ohne Lötfuge

— in allen Preislagen — empfiehlt nachGewicht billig 4637Chr . Fränkle , Goldschmied»
Karlsruhe , Kaiser -Passage 7.

Zum Umzug
offeriere ich : Seegras . Roßhaar , Afriaue . Matratzenwolle .Möbelgurt . Jederlei, » , Faffonleine , Ressel . Kederschnurr.Bindfaden , Stzringfedern re. Ferner für Hausbesitzer :RoUadengurtLuaband .Stahlband .qkaloufierordel.Jalo »fie-Stellketten . » chlammeimer. Kehrtchteimer. Stehleitern .Kaminauffätze, Drahtgeflechte , sämtliche Hans - u. Garten¬geräte . Oefen :c. zu bekannt billigen Preisen .

J . Bl am , Eisenwaren , Werkzeuge und Beschläge ,Schützenstr. 4» . Karlsruhe . Schützenstr. 4»
4087.9 .1

Auf Ostern
empfehle mein großes Lager fertig garnierter

Damen»«Kinderhüte
in jeder Preislage . 4632

SpejiaM : gutsttzende, kleidsame Aormen, geschmack¬
volle Karnierung.

92. K. I^assinann , Kaiserftr. 235.

Ich zahle Me höchsten Preise snr
alte Mm und teile.
B7684.4 .3 Frau Weineck .Donnerstag den 24 MärzHotel „Hohenzollern "

, Kronen¬
straße , Eingang Zähriugerstraste.

Strickgarne:
baumwollene

,
feinwolleoe,

halbwoll. (engl. Vigogne),
Strümpfe,
StFumpflIngen,
Soeben, ^
Kindersocüclien
in guten, dauerhaften
Qualitäten zu billigsten

Preisen empfiehlt
Emil Kley ,

Erbppinzens r. ZS.

zahle den höchsten Wert für ab¬gelegte Herren - n. Damenkleider,Schuhe , Weißzeug, Möbel u. s. w .— Postkarte genügt . SB10881 .5.1A. Zelewitzki ,
Markgrafenstr . 7,

Aquarien .
Offeriere als paffende Oster-Ge-

schenke Ganzglasaquarien , Gestell¬
aquarien , in- und ausländischeZrerfische, sowie Wasserpflanzen.Heinrich Feuerstein ,SB10774.3 . 1 Waldhornstr . 36.
Diwan . neu , Hartholz - Gestell .

Fahrrad 6injy “
n

üet=
9910791 Uhlandstratzc 22, 4 . St .

Steburger Schirm- u. Stockfabrik
. V. HEUPEL .

Hoflieferant
Karlsruhe , 201 Kaiserstrasse 201

Sonnenschirme
jeder Art, in grösster Auswahl, 4192

in bekannt gediegener Ausführung, vom billigsten bis zum feinsten Genre.

Während der Osterwoche gelangt ein großer Posten .Kinderwagen zu nachstehenden außerordent¬lich billige » Preisen zum Verkauf :
Hübsche Kinderwagen mit Lrdertuchausschlag

Mk. 12.—, 13.5« und 15 .-
Feine Rohrwage», moderne Form

Mk . 16 .50, 18 .— und 20 .—
Elegante Rohrwage» mit Gummirädern, PorzellangristMk. 22. - , 24 .- und 25 . —
Elegante Kasten- und Raturrohrwage« mit Gummiu . Porzellangriff , sehr modern , 26 .—, 28 .—, 30 —
Elegante Promenadewagen mit Gummiund Porzellangriff , Mk . 24 .—, 26.50 und 20 —
Sportwagen von Mk . 4.— an.

Kinderfahrstühlche «, ganz gepolstert , mit Gummi, Mk . 13 . 50 . Außerdem 468»Brennabor - Wagen in jeder Preislage.
J

. HeSS
,

nur Kaiferstr . 123
.

Spezialgeschäft und Versandhaus für Kinderwagen «nd Korbwaren.Versand ftanko. Telephon 1566 . Katalog gmtüs.
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Badenia - Automat
Karlsruhe , Kaiserstrasse 25 , früher „Roter Hahn“

1 '"r-3 . Sehenswürdigkeit ersten Ranges . .

Eröffnung
Mittwoch, 23. März, nachmittags 5 Uhr.

Wir empfehlen : Moninger hell und dunkel , Kulmbacher Petzbräu , Münchner Thomasbräu , Fürstenbergbräu .

Weiss -, Rot - und Südweine , Apfelwein , Sekt , Flaschenweine , Glühwein , Punsch , Kaffee , Chocolade ,

Bouillon , Limonade , Bilzbrause , Kirschwasser , Cognac , Cherry -Brandy , Boonecamp , Steinhäger , ferner

belegte Brödchen in grosser Auswahl , kalte Platten aller Art , sowie Konditoreiwaren .

i- Automat G. m . b. H
•I . Fischer .

FM
£ * 2

SMS

Euong . Südstadt-Hirchenchor j
Karfreitag , 25 . März 1910 ,

nachmittags 4 Uhr : :
4652.2 .1

Aufführung
von Werken berühmter Meister der Kirchenmusik
■■■: ■ ■■ in der evangelischen Stadtkirche ■ ■■

unter gütiger Mitwirkung der Konzertsängerin Frl . Hildegard
Schumacher , der Violinistin Frl . Scbweickert . des
Herrn Orgelvirtuosen Hermann Poppen ans Heidelberg,

sowie einiger Musikfreunde von hier.
MusikalischerLeiter : Herr Chordirektor Ang. Hoffmeister *

Karten für Nichtmitgliedcr h Mk. 1 .— , reservierte
Plätze k M . 2 - in den Musikalienhandlungen von Doert
und Kutltz , bei Kirchendiener Schweizer , sowie vor
Beginn der Aufführung am Eingang zur evang. Stadtkirche.
Mitglieder des Evang . Männervereins der SSdtstadt erhalten

Eintrittskarten k 50 Pfg . bei Kirchendiener Rohm .

An die kmiHneMnst non Karlsruhe!
i Bäcker streik .

Die Forderungen der Gehilfen haben anerkannt '

Bäckermeister Rabold , Marienstraße ,
Bäckermeister Brau « , Durlacherstraße.
Bäckermeister Maier , Rintheim.

Al» geregelt gelten: Bäckerei Schmidt , Zirkel.
Bäckerei Becker , Kronenstraße.
Bäckerei Wilfer » Wilhelmstraßc,

Weitere Bewilligungen werden jederzeit im Streikbureau . Aka-
demiestrahe 30, Lokal „Karlsburg "

, entgegengenommen .
Die werte Einwohnerschaft wird gebeten , auf obige Bäckereien

Bezug zu nehmen und ihren Bedarf nur dort zu decken 2) 10935

Die Lohnkommiffion.

0!
0

aller Frauen und Mädchen sind
krank durchs Korsett ! Bester
Korsett - Ersatz in großer Aus¬
wahl billigst im :

Mr«hM j. Gesundheit 8 Neubett.
Karlsruhe , Kaiserstr . 40. — Versand . 4646

Eleg. Damen-
Kostüme, Paletots ,
SoilümtPÄt, IlutenM.
4153* Wilhelmstr . 34,1 Tr . r .
Keine Ladenspesen , daher
denkbar billigste Preise .

H leirat .
Ein solider fleißiger Arbeiter .

25 I . alt , in gesicherter Stellung ,
wünscht mit einem braven . tücht.
Mädchen zwecks Heirat bekannt zu
werden . Offerten , womöglich mit
Photographie u . Bermögensverbält -
niffe unter Nr . B10931 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

m ml
LS -e

Slillcr Teilhaber
mit 15 Mille Einlage gesucht . Hohe
Verzinsung und ausreich . Sicher¬
stellung. Nur Selbstrefleit . wollen
Adr. u . Nr . B10735 an die Exped .
der „Bad . Presse" senden._ 2V

Gutgehende Backerei
der Neuzeit entsprech . eingerichtet,
zu kaufen gesucht . 2.1

Gest. Offerten unter Nr . Bl 0908
an die Expedition der „Bad Presse"

Gesucht

Springpferd ,
gesund, für mittleres Gewicht.
Offerten mit Preisangabe unt .
Nr 4649 an die Expedition
der „ Bad Preffe " erb 2 1

Br . Stute , franz . Blut , 1,68, 8jähr ..
scheufrei, rascher Traber , z . Fahren
und Reiten , 29962 .2 .1

gelber Wimgen
mit Verdeck, leicht , sehr gut erhalten ,

MM. WmM
fast neu , wegen Wegzugs billig zu
verkaufen . Näheres

Pfarrhaus Grüuivettersbach
bei D u r l a ch .

B

Schlufziinincv -
^ Einrichtung, ?
neu . Nußbaum poliert : 2 Bett¬
stellen , 2 Nachttische mit Marmor¬
vlatten , 1 Waschkommode , Mar¬
morplatte , Toilettespiegel . 1 zwei¬
türig . Spiegelschrank mit Kristall¬
glas . 1 Handtuchständer, 2 Stühle ,
für den billigen Preis v . 850 Mk .

W aldstratze 22 . Laden.
Ein neuer Ausziehtisch , nußb.

poliert , Kugelfüße , mit Schublade
und eichene Platte , 2 in la .. 80 an
brt . und große eiserne Bettstelle ,
modern, mit Holzfüllungen , Patent¬
rost , Matratze und Polster , alles
neu , spottbillig zu verkaufen. 2 .1
™ 1 0037 Rüvvurrerstr . 80 , l . St .

Spezialhaus
für

HERREN-HÜTE
Wilhelm Bauer

Grossh . Bad . ßoflieferant

84 Kaiserstr . 84 Selefon Nr. 291 .

Sämtliche Frühjahrs - Neuheiten sind eingetroffen !

Weiche Herren=Hüte
neueste Formen — Aparte Garnituren

Sämtliche FOode - Farben
in allen Tluancen vorrätig.

Steife Herren* Hüte
Erstklassige Deutsche,Englische
und Wiener Zperiai * Marken .

Aparte Tieuheiten in Mützen «ir Reise u. Sport.
Die Neuheiten sind schon

4509

Rabattmarken .

in ailerbilligsten Preislagen vorrätig .

5 1 , an.

Rabattmarken .
Spezi! : Echt englische steife Hule [50

Fischelnhauf
ist Vertrauenssache betreff guter
Qualität . Sie kaufen am besten
und billigsten im BI0699 .2.2

Spezialgeschäft
Fischhalle Bechtel ,
Herrenftraste 15 . nähe Kaiserstr .

Sehr schöner Sportwagen ist
billig zu verkaufen . 2)10942

Gerwigstraße 2, 4 . Stock , links .

Wer
Kleider , Schuhe. Gold- u . Silber -
Waren usw. zu verkaufen hat und
gute Preise erzielen will , schreibe
an B10531 .3 .1
J. stieben , RattWsenstrlg

Telephon Nr. 2477 im Hause .

Zu verkaufen :
einz . Uniformstücke , Helme u . Sä¬
bel v. Bad . Leib-Drag .-Regt . u.
Train . Amalienftr . 24, I . Bl0999

ZU verkaufen :
1 neuer hellblauer Uniformrock|

für Vizefeldwebel (Grenad .s ,
1 Notenpult , 1 Aquarium .

B10901 Hirschstraße 67. I .
Ein neuer Emailleherd
umzugshalber
B10886.2 .1

billig zu verkaufen
str . 20 . I. r.

Ganze Geige “Ar 'Jl
Kasten sind billig zu verkaufen .
210929 Kaiserstr . 100, 4 Treppen .
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lanjierstr
. taj Nicht übersehen ! Wmi ' . ir

Nur einmaliges Angebot !
■ - .. . .. . . , - — .. . - 1

Damen -Kostüme
nur diesjährige Aeuheiten in allen Farben

bedeutend im Preise herabgesetzt

von Mk « anfangend .

1 - - -- ■ . = o

Damen -Kostüm -Röcke
reichhaltige Auswahl

von ö Mk . anfangend .
Friiliprer Prpic u;eit hnher - - - »•- .

Damen-Paletots
Damen -Mäntel

Damen -Saccos

- . . - . — - ' . . — :

Damen -Blusen
in Spitze » Wolle , Seide etc . etc ., in allen Farben

nnr erste Nen beiten

aussergewöhnlich billig .
n " - " - . .. — — — - -— — c

* von fei JVlk « anfangend .
1 . . . ' - '

■- - ■ ■ - ■„

Herren = und Knaben =Anzüge
in den neusten Facons und Farben
in der Preislage JP— » IIL

U anfangend .
Trotz der enorm

billigen Preise werden
alle Gegenstände

auf Teilzahlung
zu den günstigsten Ls -
dingungen verabfolgt .

13 Adlerstr. 13
2721 Telephon 2721

Taimenbaum
13 Adlerstrasse 13 .

Günstigste
Einkanfs -

Gelegenheit
für das

Osterfest !

13 Ailerstr. 13
2721 Telephon 2721.

Friedr. Weber, Kaiserstr. 207.
Grösstes Lager in

Spazierstöcken , Touristenstöcken ,
Tabackspfeifen , Bruyerepfeifen ,

deutsche, französischeund englische Fabrikate.
Grösste Auswahl in Rauchutensilien .

Rabattmarken . 4244

Für die Karwoche !
Ein direkter Waggon

= Uerbfu *

Schellfische
große, 1—3 pfundige

Pfund
kleine

Pfund

frisch und in guter Eirpackung eintreffend

3 S Pfg.
25 ^7 Pf«.

Ferner :

Frisch gewässerte

Stockfische
Pfund Pfg.

Erühjahr 1910.
Oer weiche karbî e

Rerren - Rul
ist in deutschen , italienischen und österreichischen
Erzeugnissen in hervorragenderAuswahl eingetroffen .

Adolf Lindenlaub
TTabattmarken . 89352 .2

Piannkuch 8 Co
.

G . M . b . H . 4542.2.
NB. Karfreitag find unsere Geschäfte

ganz geschloffen.

Sportwagen . KlappsaHrstüHIchen,
fiiiiderwagen
Die gleiche Aus¬

führung in

wre neben stehendes Muster mit schönem Naturrohrkorb .Porzellandrucker Gummirader nur 27 Mk ., ohne Gummi -rader 23 Mk . 4580BtE asttä * liwatgä *!ll Gummiräde ^ ^ rzellandrückernur

Zuml Sitzen> und Liegen mit Gummirader , Porzellan -M. * vuiciinucncgcu drucker , Naturrohrkorb oder Kastenwagen nurMkUk .
s- wie ^ ehöne Kinderwagen von 12.50 , ie - , is .- , 20 .- Mk .J .Hess , ]| . C . Gundlacti , niMjjtzeilstr.H

Kataloge gratis . Rabattmarken . Versand franko.

Wirtschaft
in verkehrsreicher Lage, gnt gehend ,ist per 1 . April od. später an tucht .,kautionSfähige Leute, Metzger be¬
vorzugt , zu verpachten ev. in Zapfzu vergeben. Off . unter Nr . 4821an die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Eiserner Herd
ehr billig zu verkaufen. Anzuseben
310922 Herrenstr . 44.

Kleineres PrionAns,3 St . zu 4 Z ., freie , sonnige Lageinnerhalb der Bahnlinie , umstände¬halber sofort billigst zu verkaufen .Anfragen unter Nr . Bl 0934 an die
Expedition der ^ Bad . Presse " . 2 .1

Eleg seidene Bluse ,seid. Kleid, eleg. sch. Rock. w . Voile -tleid , Blusen , Hüte . Kleid f . Mädch.v . 14 I . u . sch . seidene Jacke werd .billig abgegeben. B10863'
17, 3. St .

?ur Brautleute.
Schlafzimmer , eichen , sauber u.solid gearbeitet , verkauft zu dem

ausnahmsweise sehr billigen Preisevon 340 Mk . Bl0936
Schreinere » Betz

Anzusehcn Wilhelmstr . l , parterre
Wegen Wegzug bill. zu verkauf,groß . Raftattrrherd m . Kupferschiffund Rohr nebst Kücheneinrichtung.B10916 Kaiserstr . 24, part .

Linsp. Pferdegeschirr,
Hochs ., silberplatt . Beschlag, ist für200 SRI. und ein einsp. « utschge »schirr für 90 Mk. zu verkaufen .B10789 Sattler Bausback ,Amalienstr . 17 .

Schöne Nähmaschine mit Hand -u . Fußbetrieb , eine Waschmaschine,ein Kindersihwagen, ein Kuchen¬wandbrett , 2 gr . Draperien , ver¬
schiedene Ofenrohre sind weazuaS -
halber billig zu verkaufen. B10923

Gartenftr . 2, 3. Stock , links .



Seite 10 Modische Kresse . Mittagttatt . Mittwoch den 23. März lSifc Rr . 135

i i '

L. Ph . Wilhelm
Kaiserstrasse 205 Telephon 1609

Spezialhaus für

Damen - u . Kinderhüte

Modell - Ausstellung .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . Sonntags geöffnet von 11 1 Uhr.

Beständige Ausstellung »ooi *
in praktischen

yerlobnngs-, Hochzeits- und
' Gelegenheits-Geschenken :

Haushalt-Artikel KLNS
Luxus-, Leder- u. Holzwaren u. Toilette-Artike!

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren - u. Ritterstrasse .

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
Damentaschen — Schmuck - - Damengürtel .

don den einfachsten bis zu den schwierigsten liefert
W . Weissert , Schlosserei , Gerwigstrahe 16 .

Wohnung : Kaiserstrahe 75. 4554.2.1
Empfehle mich für Eisendreherarbeiten , Werkzeuge u. Maschinen-

Weparaturen jeder Art . Anfertigung von Patent - und Maffenartikcl .

Lhice

t
Raiserstrasse 114,
zwischen Wald- und

4586
Herrenstrasse

Herren -Krawatlen
(FrQhjahrs -NBuhEiten)
in eleganter Ausführung

zu billigsten Preisen .

Jede Dame Hat ein Interesse daran
zu wissen wo man alte Hüte elegant u . chik modernisieren läßt . Das
rst seit Jahren meine Spezialität . Natürlich werden in meinem Geschäft
auch neue Hüte nach den neuesten Pariser Modellen tadell . angefertigt .
KWm SftWmt « SSt » SfcS« iSSÄSrÄ ,
indem ich für das Garnieren den halben Preis berechneu . aus alle Zutaten
10° !» Rabatt bewillige. Voraussetzung ist sofort. Barzahlung . 3348
E . Breidinger , Salon - Putz-Geschäft , Karlsruhe, Leopoldstr . 39 , pari.

««eeeetteeeeeeeeefteeee
| Mler ! Vergesset nicht ! f
0 bevor Ihr den Bedarf an Fahrrädern u . Ersatzteilen deckt , Jfe

die Preise der Firma

8 K. Hartung & Eug. Rüger 8
0 Karlsruhe , Marienstratze 58 0
jTl mit denen der Konkurrenz u . Versandhäuser zu vergleichen,

Wir empfehlen extra starkes na
V Fidelitas -Tourenrad mit 2 Jahr Garantie M . 65 — 0

FidelitaS - LuxuS-Tourenrad „ 2 „ „ 83.— ^"ß mit Torpedo- oder Helios - Freilauf M . 12 .— mehr. *ß
aal Decken ohne Garantie . . . . . . . don M . 2 .20 an A

Schläuche „ , . „ „ 2 — „ ^
Decken mit 1 Jahr Garantie . . 5 .— „ O

** Schläuche „ 1 . . 3.25 „ S
Bl GrbirgSdecken mit 1 Jahr Garantie . . 7 .— „ 9

Pedale „ 1.35 Ketten . . .. 1.40 „ nt
V Ledersättel von M . 1.80 an . Fußpumpeu „ „ 0 .90 „ "ß

Mi Keine Ramschware , nur reguläre Ware ! 0
an Lager tu Continental - u . Excelsior-Pneumatik , sowie samt - na
"ß licken Ersatzteilen .

"
mk Sämtliche Reparaturen werden schnell u . billig ausgeführt . A
** Niederlage der Görikke -Westkolen , Weil -Torpedo -. au
%ß Viktoria « und Phänomen -Fahrradwerke . V
Ml Teilzahlung gestattet . 0
0 Niederlage in Morsch bei Leo Kästner . 3712.20.5

^ „ .. Darlanden bei Georg Bertsch . Hildastraße ,
q

« 40000000ooo OOOO0OOOO

Druckarbeiten jeder Att UTlb biüia
in der Druckerei der „1

angefertigt
lad. Presse".

3» de» Wichdeile»
empfehle 4564

mein reichhaltiges Lager in

Weftsäl. Schinken
rob und gekocht,

Braunschweiger
und

Thüringer Wurft-
waren

in nur erstklassiger Ware .
Bei Posten 5—10 % , Rabatt .

Franz Filterer ,
Ecke Amalien - und Hirschstraßc.

Fischlialle Bechtel
Herrenstr. 15, Nähe Kaiserstraße .
Zwischen Kaiserstraße und Schlotz -
plab , frisch eingetroffen , billig, kein
Preisaufschlag in der Karwoche .

Holländer Schellfische
garant . Holländer Psd . Mk . 0.50

0.40
0 .50
0.40
0.80
2 _
l !öO

Holländer Cabliau
Mittelstück. .

Seelachs , Seeaal . . „
Schollen, Rcktzungcu „
Salm (Silberlachs ) . „
Prima Heilbutt .
Backfchellfische Psd . Mk . 0.25 u .0.30
Seehecht, Scckarpfen Psd . Mk . 0.50
Tafelzander . „ 1 .20

Prima Stockfisch, erste Qualität ,
naturgewäffert nicht zu vergleichen
mit minderwertiger durch Kalk und
Salpeter hrrgrstellteWare . B10880
:: Täglich frisch gebackene Fische . : :

Reform-Hafer
vollständiger Ersatz für Hafer , ca .
35° /0 billiger als Hafer , bestes Sani -
täts - . Voll- u . Kraftfutter s . Pferde .

Niederlage bei 782*

Karl Baumann ,
Kar sruhe . Akadcmiestraße 20 .

Gegen
usten

und
Heiserkeit
nehme man

Dr . Sedlitzky
Gasteiner

Zirbel -Aiefev -
Bonbons .

Zu haben in Paketen ä
30 Pfg . in allen Apotheken n.
Drogerien . Depot : 1248a

JnternationaleApotheke ,
Hof- Apotheke iEcke Waldstr .l ,
Berthold - Apotheke. 12.7

hlShel
auf Ratenzahlung

liefert ein hiesiges großes Möbel¬
geschäft an Beamte und Private
ans nwnatliche und jährliche

Teilzahlung
ohne Erhöhung des wirklichen
reellen Preises , auch

ohne An ;ahlurig.
Offerten unter Nr . 3687 befördert

die Expedition der „Bad . Preffe "
Karlsruhe .

Tncht ge Hleidermacherm
empffeblt sich in und außer dein
Hause . Zu erfragen BI0817 .3.1

Körnerftr . 37, 2 . Stock , links.

Fauiilleu »,
Oesfhäl 't». ,
Vermögens -

Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig
Erstes Karlsruher Detektiv -Institut

Karlsruhe i . Baden , Kaiscrstrassc 183,1 . Treppe .

I geheime
W Ermittelungen . Beobac

uuU Heirais - ^ M
Auskünfte I

Prall znveHasste *

Infolge Fortfalls des städtischen Oktrois ab
lasten wir _KW" schon jetzt *08
folgenden Abschlag eintreten :

April

feinstes Kuchenmehl
5 Pfund

gutes Kuchenmehl
5 Pfund

in praktischen 5 Pfund -
Wischtuchsäckchen

0 Medl «
I Medl I
Biitenmebl
Blütenmebl in ÄÄ ni"
Konfektmebl

Ferner empfehlen wir :

frische

Zjjssrshm-
Mslgsklne

Pkd. 70

Pflanzenfett
und

W»je»m»Mine
Pi, . 5o 4

Gern. Zncker

90 4
85
1.00
2 .00
1 .10

4543

feinste Raffinade

Pfd . -4

Msche liier
feinste Steiermärker

10 St . 05 ^

große weißschatige
(nur soweit Vorrat )

io St . 58 4

M

gestempelt

10 St . 78

=== Kitronen
4 und 0 $

Sämtliche Backartikel:
Mandeln , Haselnußkern, Rosinen ,
Sultaninen , Backpulver, Vanill -

Zucker 2C rc.
Bei Mnahme von 10 Eiern geben wir ein

Paket Eierfarbe
WM" gratis. -WW

kkWMeli 8 Co.
G . m b. II .

i» Den bekMte « SerkimfäMfit .

Chaifelonguesff
"°bett . neu

nur 22 M„ schöner Stoffbezug 32 M ..
f . Plüschbezug 36 M . , zu verkaufen .
B10672.2.1 Schützenstr . 53 , ll .

ftofh mit Knpferschiff, sehr schön,
billign zu verkaufen . Da¬

selbst auch Helles Kostüm u . graues
u . schwarzes Kleid . AI0930

Amalieuftr . 59 . 2. St .

Frisch eingettoffen:
st. huSLudiiche

Schellfische,
Kabelia « ,
Brat- Schellfische,
ff . Bücklinge .

G, Hoferer.
4.4 SlhiNerstrahe 33 . 29S

pMUlig]
fiDiifcrocn.

Auf nachstehende
Preise «och

10"/« Rabatt.
Vorrätig noch

ia Dosen ä 1 PW :

>a. Schnittbohnen 2S s,
junge .. 28 Cd
junge Erbsen 3« -ä
weichsel -Uirschen 40B,
Tomaten-puree 40 ^

kl . Dose 25 ^)
preitzelbeeren 43 ä

in Mn ä 2 Psulld :

Junge S nittbohnen
9988 .3.3 30

junge Srechbohn. 35 S,
junge pariser tta-

rotten 65
Ijarkof vetter 70 S,
Teltower Rübchen 40 H
Stangenfpargeln 00 s
Pflaumen 70 s>
Mirabellen Straß.

burger) 85 &
Preitzelbeeren 80

Für Rostgebereien
oder Wirte lehr prakuschc
4 Pfund -Vose .

Schnittbohnen
"o ^

.
71 *

Luger in Durlßrfji
und Filialen .

Billiges Angebot
in allen Arten3703 0 .c»

mit sehr schönem Stoffbezug
38 Mark , hochfeine Pknich-
diwans 55 M . . Kameltaschen.
Moquette . sehr schöne, abgepastte.
Sitz und Lehne, ganz modern.
Diwans von 62 M . an. Nach
Wunsch Extra -Anfertigung , bil¬
liger wie iede Konkurrenz. Gar -
u»tur «n in ieder Preislage . Keine
Fabrikware , uurselbstangefertigt .
machen unter Garantie bei

Lna . Seiler , Walöslr. I
S Motel
Verschenkt

niemand : bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch.

MUM- Kein Kaufzwang .

8.1

Jul . Weinheimer ,
Polstermödel -Fabrik u . Lager ,

Kaiserstrafie 81 83 . 4576

= Achtung! ! ! i
Ankauf getragener Herrenkleider

und Damenklerder . Schuhe und
Stiesel , alter Möbelstücke . Zahle
die höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch. Postkarte genügt .

II . Turnei *,
Televbon 1339 . Scheffelstraße 64.

Vorhänge
große abgepaßte Vorhänge so lange
Vorrat zum Steigerungspreis im
Auktionslokal von 4467

8 . Hiscliuiaiiii ,
2 .2 Zähringcrftraße 29.

Abbruch.
Beim AbbruchWaldstrafie Nr . 15

ist zu verkaufen : Bau - u . Brenn¬
holz . Türen , Fenster u . Lambris .
4480.3.1 Theres Abbruckkt - lle

-i
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Zu Ostern
in bekannt

offeriere ich Ihnen
tadelloser

unter Garantie des guten Sitzes ,
: : in hervorragenden Qualitäten ::

in riesiger Auswahl zu billigen Preisen
Herren - Anzüge und Paletots

Barschen-, Knaben- und Kinder-AnzUge
Dt ) Tt1ATIafT5ll >llAl * Alu ^ wie Kostüme, Kleider, Jackets ,l/dUiOIi ^ UarUOrUUU Mäntel , Blusen , Röcke etc .

(SST auf Kredit ! "Wq
Gleichzeitig bringe ich mein grosses

. 2v £ ö bel - Hiag 'er -- - . . =■ ="■
in empfehlende Erinnerung.4641

Bei Brantaussteuern extra Begtlnstiguuflen . "KW
Wegen Umzug nach Karl -Friedrichstrasse 24 (Rondellplatz ) sind alle Waren und Möbelbedeutend im Preise herabgesetzt.

Kredithaus Ittmann
Karlsruhe , Lammstrasse 6.

Cot ;die„ste - 2L . März .
Karmittwoch .

Evangelische Stadtgemeinde .Kleine Kirche . 8 Uhr mit Abend¬mahl : Herr Stadtvikar Demuth .
Schlotzkirche 8 Uhr mit Abend¬mahl : Herr Hofdiakonus Kayser.Johanneskirche . 8 Uhr mit Abend¬

mahl : Herr Stadtvlkar Mayer .Chriftuskirche. 8 Uhr mit Abend¬
mahl : Herr Stadtvikar Duhm .

Diakoniffenhauskirche. Mittwoch.33. Marz , schließt sich unmittel¬bar an die liturg . Passionsfeier-die Beichte an .

feuerbestflttungs'
Verein Karlsruhe.

Die Mitglieder werden ans
Donnerstag den 3L März d. I ..abends 6 Uhr .
in den kleine» Rathaussaal zuder siatut .
Generalversammlung

mit folgender Tagesordnung eingeladeti : 4658
1. Geschäfts- und Kassenberichtdes Vorstandes ,2. Entlastung deS Vorstandes ,3 . Behandlung etwaiger Wünscheund Anträge .
Karlsruhe , den 28. März 1810 .Der Vorstand.
Vster-Allsflug ß

Kurhaus Plattig
Telefon -Nr. 11 Amt Bühl.

Fuh - und Fahrwege von Bühlund Baden. Schneefrei.
Eigentümer K . Habich .

Für die Karwoche!
Arifchgewäfierte

Stockfische
blüteaweiß .

dar beste was darin gebotenLI werden kann. 4647

PW 25 M,
Bnhllnpr. Umtillr. 31 .
Bester Abnehmer
für Damen « und Herren - Kleider,
Schuhe, Stiefel ufw . Zahle hohe
Preise . Postkarte genügt . Komme
sofort. 3310861

H . Blech ,
Waldhornstratze SS.

Umzug .
Wer übernimmt den Umzug einer8 Zimmereinrichtung von Lenzkirchi . Schwarzwald nach Karlsruhe ?
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . 4651 an die Exped. der . Bad .Preffe " erbeten . 2 .1

Stellen finden :
Krankenkaffe

Mit Familienversicherung suchtallerorts tüchtige Vertreter und
Generalagenten zu hohen BezügenDirekt»»» : Frankfurt a. M „saa %m • JSmmmJtoh a

Rollschuhe
TOD 1,95 »v.

Tennis»
Artikel.

Oster-

Schuhe
Preiswerte Angebote :
Für Damen:

Art . : El*gaat
Dnui - Cksvreau -
Sshmrstletal mit
grossen und kleinen
Oesen , elegante Form,

Paar

Für Herren:
ia schwarz

Art . : Toek
Hirrti - Sehatr -Sticfal , Chev -
reanx u. Boxealt , in schlanker
u . runder Form, , mit
und ohne Lackkappe ,

^
Goodyear Welt , Pr .

Scliuhtiaus

C. Korintenberg
Kaiserstraße ll £ .

In brann :
Für Damen :

Art . : HD.
Brauner Damen-Chevrsaux -
Schnftrslefel , geschweifter
Besatz , Zierkappe ,
modernes Fa $ on

Paar

Für Herren :
Art. : 9341

Eleganter brauner EerrOB-
Schnürstiefel, Rundbesatz,amerik . Hintcrriemen ,modernes Fa $ou

Paar

Schuhe
Sport-
Stiefel

Touren-
Stiefel.

NB . Obige Angebote sind besonders preiswert
und eignen sich vorzüglich für den Festbedarf .

Vertreter
Eine leistungsfähige gut einge¬führte Fabrik sucht für ihrer

Brauereiartikel einen Vertrete
für Süddeutschland . 2

Gest. Offerten unter Nr . 4634 adie Exp . der „Pad . Presse " erb.

ieftromiHitfiu
selbständige, sowie jüngere , fürbaldigsten und späteren Antritt
gesucht. 4575.2.
IffLsekinenfadrifc Esslingen

Karlsruhe . Friedrichsplatz 11.
Tüchtige Saaltöchter

nach Baden , jg. Restaurationsköch .,HauS-, Allein-, Küchenm. find . Stell .B10856 Bureau Hennhöfer .
MM Stellen finden hier n. ans -lWm ' Watts : einfache Kellnerin-

H» er. BSro. VUBtouritr . 44. 33wu

d Tüchtige, branchckundige

H Verkäuferin
$ für feines Herren - Mode

Ma Geschäft

D Ä * « aic ; lAt
Ausführliche Offert , unt . ,Rr . 4524 an die Expeditionder „ Bad . Prefle " erbeten.

- » » » » « » » » «
r

Größere Wnrstfabrik sucht zumsofortigen Eintritt gewandtesFraulein
für die Kaffe.

Offerten mit Bild und Gehalts¬ansprüche bei freier Station erbitteunter Nr . 4656 an die Exped . der
„Bad . Presse"

.
4

2.1
Ctifbo auf t . April eine '

Köchin./ %■ Nah . zu erfragen zwischen9—11 Uhr morgens 310523.2.2

|[ Suche per sofort:
1 Weißzcugbeschließerin für

1 . Hotel ,
1 Hausbäiterin für feines*

, Caferestaurant ,2 tüchl . Buffeifräuleinu " d mehrere Kücdeumädchen.
Näheres : Wolfarths Buren « .4654 Adlerstraße 40.

Köchin
zu kleiner Familie auf 15 . Aprilod. 1 . Mai gesucht . . Gute Stelle .

Offerten unter Nr . 45t 1 an die
Exped . der „Bad . Presse "

. 2.1
(gesucht zum 1 . April ein

Mädchen ,
das kochen und alle Häusl . Arbeiten
verrichten kann . Zeuqn . erwünscht .4515 .5 .3 MatHystr 5. 1 . St .
Einbraves,fleißiges , in all . MUhchonHäusl . Arbeiten gewandtes
auf 1 . April geiudit . B10862 .2.2tUc&UBUitr«*« *■> L fctad

Mädchen -Gesuch!
Ein tüchtiges, zuverlässiges

Mädchen, welch, bürgerlich kochenkann und Hausarbeit übernimmt ,findet auf 1 . April dauernoe
Stellung in gutem Privathause .Bl0888 Douglasstraße 24, IV .

Sicsucht
für sofort oder 1 . April ein

tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit , welches schon
gedient bat und bürgerlich kochenkann, zu kleiner Familie . Angebotemit Lohnänsprüchen an Frau Tier¬
arzt Reinmnth . Haslach i . Kinzig¬tal (bad. Schwfirzw.I. 2971a.2 .1

Auf 1 . April wird ein fleißigesreinliches , ehrliches
Mädchen 4626

als Kaffeeköchin gesucht , dasselbehat auch Hausarbeit zu besorgen.Näheres Zähringerftr . 19, i. Lad.
Ein in Küche und Hausarbeitenerfahr . Mädchen in f. Haus (kl.Tamenpension ) sofort oder 1 . April

gesucht . Wo ? sagt unt . Nr . 2310882die Exped- der „ Bad . Presse"
. 2.1

Jüngeres Mädchen wird tagS-über für leichtere Arbeiten per so¬fort gesucht . Zu erfragen 2310944
Kronenftraße 6, parterre .

Monatsfrau oder Mädchen »welches zu Hause schlafen kann,wird gesucht . 310885
Lnisenstraße 57, II .

Ajaufmädchen
sofort gesucht . 310924

M . Duvigneau Nachf., Putzgeschäft,Herrenstraße 22.
Zuverlässige u . ehrliche Monats¬

frau ' für Nachmittags auf 1 . April
gesucht . Näh. Jollystr . 1, III .

Tüchtige Putzfrau gesucht.B10927 Stephanienstr . 54 II .
Jüngere , pünktttche Waschfrau

gesucht. B10918
Körnerstraße 2, 2. Stock , rechts.

Jüngere Modistin
sofort gesucht.

Offerten unter B10914 an die
Expedition der „Bad . Presse. 2 .1

Stötten suchen
Junger Architekt
militärfr . , 4 Sem . Hochschule, 1 JahrBüropraxis (In - u . Ausland ) suchtestützt auf Ia Zeugnisse Stellung .Nr . B108 "°.serten unter Nr . B10805 an dreExp, d . „Bad . Presse"._ 8.2
Tiicht . Kaufmann
Beamter 28 Jahr alt , beherr . inWort u . Schrift Ruff. u . Poln . ;lange Zeit in einem großen Bankh.in Deutsch, tätig , s . Stell , als
Korresp .-Dolm . od. Reisender.Gefl . Offert , unter - F 4893 anHaasenstein &Vogler , A .- G .,I .eipzig . 2898a

Einige tücht.

junge Leute,
versch . Branchen, welche unser
Institut längere Zeit besuchtenund mit den versch. Kontor¬
arbeiten vertraut sind , in
Stenographie und Maschinen¬
schreiben bewandert ,

suchen per sofort
oder 1 . April Stellung in
kaufm . Büro bei besch . An¬
sprüchen durch die
Handelsschule Merkur
Kaiserstr . 113 . Teleph. 2018.

Agentur gesucht!
Ein strebsamer Herr , im hiesigenBezirk gut eingesührt, sucht dre

Hauptagentur einer leistungs¬fähigen Versicherungsgesellschaft
zu übernehmen .

Gefl . Offerten unter Nr.B10828 an die Exped . der „Baü.Prefle " erbeten . '

Junger Maler
mit absolv. Meisterprüfung , suchtpaffende Stellung , wo ihm Ge¬
legenheit zur späteren Geschäfts¬übernahme oder Einheirat ge¬boten wäre . Näh. unt . Nr . B10804an die Exped. der „Bad. Presse " .

Tüchtige ÄeUnerin ,
Zimmermädchen für Saison , Stütze
Kindermädchen such . Stell . B10855Bureau Hennliöser, Kreuzstr. 20.

B Stellen suchen :
, Aeltere u . jüngere Mädchenfür Alles durch

Fra » Heikler , Stellenbureau ,Kreuz tratze Nr . 9 . Ecke Kaiserstr.,neb . der Jl . Kirche . Bl0946
L illiges Mädchen sucht auf 1.Avr " Belle , wo ihm Gelegenheit

geboten , sich im Kochen zu vervoll-
rouuune ! . Gute Behandlung wird
hohem Lohn vorgezogen . Offertenunter Nr . 310769 an die Exped .der „ Bao . Pres se " erbeten._Ein fleißiges , junges Mädchenvom Lande sucht aus 1 . April 22 .später Stelle . B10905
Zu erfrag . Morgenstr . 29, IV . r .

Mädchen sucht Stelle als Allein¬
mädchen zum 1 . April. B10912

Augartenstraße 91 , IV.

Orthott mit anstofi . Zimmer , fürxin Pudgeschastod . Büro¬
zwecke geeignet , auf 1 . Juli oder
1 . Ökt . bist , zu verm . Off. u . B10844
an d . Exp , der „Bad . Presse" erb . 3 .2

Eiseulohistraße 29
I elegante 4 große Zimmer-WohnnooI Um ab iaai . ui HrniMU , 8**“ *1' *»

5 Zimn-W-hlMW,
1 Treppe hoch, mit Badezimmerim Zentrum , nächst dem f
Hof, 2 Aufgänge , auch Äs 4486*

Dureaux
sehr geeignet , per 1 . Juli 1910 zu
vermreten . Näheres
Steinstr . 23 » im Druckerei-Kontor .
Ämatienftrasie 7 ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör zu vermieten . 3154
Zu erfragen daselbst im 2. Stock.

Dnrlacherstraße 9, nächst der Kai¬
serstraße, sind im Hths . Part . u.
2 . St . 2 Zimmerwohnuugen mtt
Küche u . HuaeljSr auf 1. Aprel
zu verm. Näh , im Laden daselbst.

Kaiserstr. 56, 3 Treppen , rtz sehr
schöne5 Zimmerwohnung mrt Bad ,Veranda und sonst. Zubehör per
1 . April zu vermieten . 2310846.2 .2

Mathyftraße 10 am SonntagSpka ? ,
zu vermieten 6 Zimmer , ohne
vis-ä-vis, 2 Balkons . Küche , Bad ,
reicht . Zugehör . Nah . 2—5 Uhr .
1 Treppe. B 100Y6

Rüppurrerstraße 8 ist eine hübscho
Wohnung (pari .) von 3 Zimmerir
u. Zubehör auf 1 . Juli d . I . an
kinderlose Familie zu vermiete « .

B10904 Nab, daselbst 2. Stock.
Scheffelstraße 30 ist ein großes
Zimmer, Küche u. Keller , Part .»
Seitenb ., auf 1. April zu verm .
Näh. Goethestraße 1,2 . St . , W .

Werderstr. 18 ist eine 3 Zimmer -
wohnnng Hochpaterre Her 1 . Juki
zu vermieten . 4578

Näh, zu erfragen im 2. Stock.— — p- , ,.~*y — - .Hübsch möbliertes Zimmer ,n
freier sonniger Lage an gebilde¬ten Herrn per sofort oder zum 1 .
April zu vermieten . 2310802

Näheres Karlstrafie 122, Part .
Adlerstraße 36, nächst dem Bahn¬
hof , ist ein schön möbl. Zimmer
zu vermieten . Näh , parterre .

Bahnhofstratze 32, Stb . 2. St .» ist
ein möbl. Zimmer sofort oder 1.
April zu verm . mit Kaffee 16 M.

Bahnhofftraße 50, II . ist et«
großes, freund !. , gut möbl . Zim¬
mer» Eingang separat , mit oder
ohne Piano bis 1 . April zu ver¬
mieten . B10883

Blumenstraße 27 ist ein möbliert .
Zimmer mit sep . Eingang ans 1 .
April zu vermieten . 2310884

Zu erfragen parterre .
. , »enstr . 3 , 8 Tr ., recht», tftmöbl. Zimmer , sep . Eingang , am
Marktplatz, zu verm . B10945

Gartenstraße 66, IV ., r .. schön
möbl. Zimmer zu verm . B10917

Herreastraße 33, Stb . 3. St .» tlt
ein möbl. Zimmer sofort od. auf
1. April zu vermieten . B1Q902-

Kaiser Allee 53. 1 Tr ., gut möbl .
Zimmer, ev. Wohn - n . Schlaf¬
zimmer sof. od. spät , zu verm .
ev. mit Pension . Näh , daselbst.

Kaiferstraße 132 , 3 Tr . , ist sehr
gut möbl . Zimmer per 1. April
mit oder ohne Frühstück zu ver¬
miete». 2310822

Kriegstr . 40 , 6 . Stock, gegenüb . d.
Bahnhof, ist ein schön ., möbliertes
Zimmer sof . zu verm . B10932

. . je 1 II . , lks.» ist ein
schön möbliertes Zimmer auf 1.
April billig zu vermiet . B10788

Morgenstraße 3, III .» r ., ist cm
möbl. Zimmer billig sofort oder
später zu vermieten . B10816

Morgenstraße 27, II .» r .» ist ei«
möbl. Zimmer sofort oder 1.
April , zu vermieten .

Schiitzenftraße 48 , part . , erhalten
solide Arbeiter Kost und Logis zu
billigem Preis . B10561 .5 .3oinigem -preis . aiuuui ,

Schützenstr . 50, 2. St . lks. ist ein
möbl. Manfaroenzimmer billig zuvermieten._ 310770

Stephanienstraße 54, II ., ist frdl .
möbl . Zimmer mit guter Pension
zu verm. in gut . Hause . 310925

Zähringerstraße 60d , 4 . St ., ist gutmöbl . Zimmer an ein sol. Fraul .
per sof. od . spät , zu verm . B10938

Miet-Gesuche
Beamtensamilie . 3 Pers ., suchtaus 1 . Juli große 2 bezw . 3 Zimm .-

Wohnung, Südstadt oder Nahe des
Bahnhofs. Off. mit Preisang . unt .Nr . B10865 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten . 3-S

Von kleiner Beamtenfamilie ge¬räumige 3 Zimmerwohnung , Sud¬
west oder Beiertheim , auf 1. Juli
zu mieten gesucht . Off . u . L . M-
40, hauptpostlagernd._ 310853

Beamter mit kleiner Familie
sucht auf 1. Mai oder 1 . Juni eine
schöne 2 Zimmerwohnung . Mittel¬
stadt bevorzugt. Off . unt . B10878
an die Erved. der „Bad . Preffe " .

Kinderloses Ehepaar sucht bis
1. Juli od . 1 . Oktober in ordentl .
Hause sonnige 2 Zimmerwohnungmit Mans. oder 3 kl . Zimmer .
Vordhs. Lage, Ritterstr . bis Mühk-
buraer Tor . Gefl . Offert , mit
Preisang . unt . Nr . B10874 an di»
Erped. der „ Bad . Presse " cr5ctq %

Auf 1 . Juli wird von rubigo »
Familie mit einem erwachs. Kind
geräumige 2 Zimmerwohnnng gc*
sucht, part . ausgeschloffen.

Offerten unter Rr . B10835 ««
die Erved. der „Bad . Preffe " .

Ein ruhig . Ehepaar mit größersMKinde (in jetziger Wohnung 10 Iah »
wohnhaft), sucht aus 1 . Juni oder
Juli eine größere Zu »
Wohnung ; würde auch
gegen Dienstleistung ann edmim.
Gefl . Offerten unter Nr . B10SS» amdie Exped . der „Bad . Preffe " erbet .
Fräulelu !ÄL. W».
mer mit Pension , event . Famiiia »
anschluß . Offerten mit PeetaaW»
gäbe «M» Ar . 91087t «■ %
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Deila Bona

Erbprinzenstrasse 28
empfiehlt

auf die Feiertage
für Talei uad Touren :

beste süsseste Orangen
1b Blut and Bload

von 30 PfB < per Dutiend an,

il

Ferner :
ff . flroler MoISpfel , Blraen , Ananas , Bananen, frj

frische Erdbeeren ,
frisehe BoImanTranben , L Almerla -Tranben , sowie

»Amtliche gotroekBetoB Südfrüchte . fl

Täglich frisches Gemüse
wie :

Pariser Kopfsalat , Chieoröe, Artischocken , Engl.
Sellerl , Blumenkohl, Borken,

ladiesehen , frische Spargel , frische Tomaten .

Neue MaIta=Kartoffeln
Echte italienische Makkaroni ,

Spaghetti , Veroneser Bels — Polentamehl ,
ital . ff. Olivenöl, Tomaten -Conserven .

Parmesan -Käse .
Verschiedene italienische Weine und Liköre .

^

4609 Asti-SpnmaBte.

1
fl

fl

Damen - Schürzen
in allen Fa$ons,

Kinder - Schürzen
in jeder Grösee 4653

empfiehlt hi neuer reicher Auswahl zu billigsten Preisen.

C. W. Keller ,
labattmarken. Ludwig -splatz , Ecke Waidstr.

Herren - Wäfche
Trikotagen • : : • Strümpfe
Kragen , Manfdietien, Cravatten

Hemden nach Maß.

A. H.
'Rothfchild

Spezial - Wäfdie - und Ausftattungs - Gefdiäft
Kaiferftraße 167 .

Die besten und billigsten

TaselSpfel « . Drangen
laust man in der 2310759.4 .2

Amalienstr . 50 und Werderpl . 34 .

Eier ! Eier !
Für die Karwoche und Oster « lasse ich

meiner w . Kundschaft echte Steiermärker und
schwere Bulgare « zukommen , zu dem billigen

Preise von 6 ^SfCfilUl} per Stück.
= Jede Bestellung wird pünktlichst ausgeführt , —

Bahlinger , tanenwe 3i.
Telephon 1329 . 4648.2 .1

Kl . Kind wird in gute sorg¬
fältige Pflege genommen.

Zu erfragen in der Exped. der
. Bad . Presse " unt . Nr . 5810890.

WegzugShalber ein polierter
Eelontisch billig zu verkaufen.
» 10897 » üvpnrrerstr . 17. IV.

en. Kinderstuhl lver-
stellbar ) billig abzugeben.
Bl0879 Schützcnstraße 40, l .

Rlapp -Zylinder ,
Kopsmaß 56 14 , gut erb ., blll. zu
verk . Sommerstr . 8. IV . L10903

Schuhwaren
für Damen und Herren, schwarz und farbig

Erprobte Fabrikate ! Stiefel und Halbschuhe ! Moderne Formen !

5 Haupt-Preislagen
Einheitspreis:

507
t. Damen u. Herren

Einheitspreis: .

ir
f. Dunen u. Herren

Einheitspreis :

12 ° °

f. Damen u. Herren

Einheitspreis :

14

° °

i Damen n. Herren

Einheitspreis :

50
17

f. Damen n. Herren
Marke Hassia.

Wir garantieren
auch bei den billigeren der angeführten Preislagen
für gutes Tragen und ersetzen oder reparien jedes Paar,
welches sich im Oebrauch als nicht haltbar erweist

Reichhaltige
Auswahl : :

breite Natur -
fussformen

Grösse 18/22 23/24 25/26 27/30 31/35

Boxcalf -Stiefel , schwarz * . . . Paar 2 75 3 50 425 5 75 ö 75

Boxcalf -Stiefel , braun . « — 450 525 6 90 J85

Chevreaux -Stiefel , schwarz und braun
mit und ohne Lackkappe

% 2 95 3 95 450 ö 73 7 50

Chagrin -Stiefel , schwarz und braun . n | 75 2 ss 330 525 625

Rindbox -Stiefel , schwarz . . . m — 2 95 345 450 525

Chagrin -Spangen -Schuhe , braun - 145 j 95 2 45 2 % 3 45

'
Lack -Spangen -Schuhe . m J65 2 65 350 425 475

Volapük -Sandalen , Fussform . . ft 2 50 275 2 95 3 50 395

Knaben- u . Mädchen - Stiefel
Chevreaux und Boxcalf , breite, bequeme Formen, auch mit Lackkappe

' 50 t50

Paar

Benötige
dringend

von Herrschaften abgelegte Herren -
und Damenkleider , Schube, Weiß¬
zeug usw . Bezahle hohen Preis .
Postkarte genäßt . B10477

J . Gross .
Markgrafenstraste 16.

„,S Kinderwagen
5810911 Ublandstr . 29 , 1 . Stock .

Wer getragene Neider,
Schuhe, Gold « . Silbersachen u. s. w .
zu verkaufen hat und gute Preise
erzielen will , schreibe an

Friedeiiberg ,
5810101 Markgrafenstr . 17 . 11 .6

Schönes Nebenzimmer,
ca . 40— 50 Personen fastend, ist per
sofort zu vergeben . Näh . B10852

Zirkel 28 , „zur Blume ".

Sdjinhcn iSfludjfpHfi .
gut geräuchert , gegen Cassa 3.1

zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 2999a, an die

Expedition der „Bad . Preffe " erb

Spediteur
gesucht , welcher Möbel (4 Zimmer )
unter Beleihung auf Lager nimmt .
Gefl. Offerten unter Nr . 4656 an
die Exped. der . Bad . Preffe " erb.

diejenige Person

gleich holen,leer sein muß .
ileich holen , Werl die Wohnung

Im Unfertigen von Darnenklei --
feern, Jackett -, Reform -, Taillen¬
kleidern, Kinderkleidern u . Knaben¬
anzügen werden noch einige Kunden
angenommen . B10928

Morgenstr . 22 . 4 . Stock .

Wegen Vergrösserung des Herren - und Damen -
= == == Massgeschäftes =

Total - flusverhauf
in Herren> und Knaben-Konfektion

Hermann Friedrich

Elegante Herren* und Knaben-Anzüge , schwarze
Gehrock- Anzüge , Paletots , Pelerinen , Sports -
Anzüge , Sommer- und Winterlodenjoppen, Lüstre -
Jacken , Hosen in allen Grössen, Wasch -Anzüge,
Arbeitskleidung jeder Art etc. zu jedem annehm¬

baren Preis . 4662

Snntags gssehlssiea . Telephon 1315 . 19 SchOtzenstrasse 19 .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

